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55 Plus Ball
Stolzer Rekordbesuch

Rechnungsabschluss 2018 
der Gemeinde Werndorf

Auf der Seite 12 finden Sie die Zahlen 
des Jahresabschlusses der Gemeinde 
Werndorf für 2018, der in der Gemein-
deratssitzung am 07. März 2019 
einstimmig beschlossen wurde.

Den besten Besuch seit Jahren gab es 
beim heurigen 55plus-Ball zu verzeich-
nen. Tanzbegeisterte Besucher kamen 
hier wie immer voll auf ihre Rechnung. 
Näheres auf Seite 4.

Radlerwirt
Dorfwirt-Neuübernahme

Das traditionsreiche Gasthaus wurde 
im Jänner 2019 von Hausherrn und 
Küchenchef Maximilian Beyer-
Desimon neu übernommen. 
Näheres auf Seite 8.

Frühlings
Erwachen

Wir wünschen Euch allen 
einen wunderschönen Frühling 

sowie auch ein wunderbares 
Osterfest, schöne Feiertage und 

den Kindern tolle Ferien.

Ihr Bürgermeister 
Willibald Rohrer,  

der Gemeinderat sowie 
die Gemeindebediensteten.
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BAUHOF
LEITUNG Kilian PEER | M: 0664/8410558

Franz LORBEK | M: 0664/8410557

Marko KUPFER | M: 0664/8410556

Stefan HERIC | M: 0664/8410560

Oliver KOSTELENSKI | M: 0664/8410561

Kerstin HAHN | M: 0664/8410578 
(aktiv ab 05/2019)

KINDERGARTEN
LEITUNG Edith MARKULIN
Erzherzog-Johann-Straße 7 
T:  0664/8410553
kindergarten.werndorf@aon.at

VOLKSSCHULE
DIREKTORIN Sylvia LANDLER
Erzherzog-Johann-Straße 5 
T: 03135/54436
vs.werndorf@aon.at

POSTPARTNERSTELLE
Isabella PARCZ und Anita KERN
Untergeschoss
T: 03135/54303-20 | M: 0664/8410554

BÜRGERMEISTER 
Willibald ROHRER 

IHRE ANSPRECHPARTNER 
IM GEMEINDEAMT

Birgit ULRICH
Erdgeschoss Tür 2
T: 03135/54303-17
M: 0664/8410551
ulrich@werndorf.gv.at

Dominik KRENN
Erdgeschoss Tür 3
T: 03135/54303-16
M: 0664/8410559
krenn@werndorf.gv.at

Verena ALDRIAN
Erdgeschoss Tür 1
T: 03135/54303-12
M: 0664/8410568
aldrian@werndorf.gv.at

Hansjörg ALTER
Erdgeschoss Tür 1
T: 03135/54303-13
M: 0664/8410550
alter@werndorf.gv.at

Sandra HIEDL
Erdgeschoss Tür 2
T: 03135/54303-14
M: 0664/8410552
hiedl@werndorf.gv.at

Stephan OSWALD MBA
Erdgeschoss Tür 4
T:  03135/54303-18
M: 0664/8410555
oswald@werndorf.gv.at

T: 03135/54303-11 
M: 0664/1778100
bgm@werndorf.gv.at
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BÜRGERMEISTER 
INFORMATION

Ein recht milder Winter neigt sich 
dem Ende zu. Die Bauhofmitarbei-
ter konnten sich daher intensiver 
als sonst der Wartung von Geräten 
und Fahrzeugen widmen. Bei mei-
nen ersten Begehungen der Gemein-
destraßen konnte ich erfreulicher-
weise nur geringe Frostschäden 
erkennen.

NACHSTEHEND EIN ÜBERBLICK 
ÜBER WEITERE WICHTIGE THEMEN 
AUF GEMEINDEEBENE:

Ausbauarbeiten 
Volksschule Werndorf:
Wie schon in Bürgermeisterbrief be-
richtet liegen wir im Bauzeitplan. Am 
28. Februar erreichten wir beim Zubau 
die Dachgleiche. Nach wie vor sind wir 
davon überzeugt rechtzeitig zu Schul-
beginn mit den Arbeiten fertig zu sein. 

Gutscheine / 
Altstoffsammelzentrum:
Bei der Post-Versendung der Gutschei-
ne für das Altstoffsammelzentrum sind 
Probleme aufgetreten. Von einigen Be-
wohnern wurden wir informiert, dass 
sie keine Gutscheine erhalten haben. 
Diejenigen die keine Gutscheine er-
halten haben werden ersucht, sich im 
Gemeindeamt zu melden.

Altstoffsammelzentrum / 
Regionale Lösung:
Auf Grund von geänderten gesetzli-
chen Vorgaben für die Mülltrennung 
sowie der derzeitigen Platzknappheit 
entspricht unser Altstoffsammelzent-
rum (ASZ) nicht den Richtlinien. Somit 
ist Handlungsbedarf für die Gemein-
devertretung gegeben. Für ein moder-
nes und bürgerfreundliches Sammel-
zentrum benötigt man zumindest die 
3-fache Fläche des derzeitigen ASZ. 

Daher gibt es nur die nachstehend 
angeführten Möglichkeiten:

1.	 Ankauf eines Grundstückes mit der 
Neuerrichtung eines ASZ im Gemein-
degebiet mit geschätztem Kostenauf-
wand von insgesamt rund 1,5 Mio. € 
mit gleichzeitiger Erweiterung der Öff-
nungszeiten.

2.	 Teilnahme der Gemeinde an einer 
modernen regionalen Lösung über den 
Abfallwirtschaftsverband Graz-Umge-
bung. Dieses ASZ soll 5mal/wöchent-
lich geöffnet haben und in max. 15 min. 
Fahr/Zeit erreichbar sein. 

Seit 2016 befasse ich mich intensiv mit 
diesem Thema und zusätzlich arbeite 
ich im Arbeitskreis des Verbandes mit. 
Einige Besichtigungen in Oberösterreich 
sowie der bezirksweiten Lösung in Rat-
schendorf bekräftigten mich in meiner 
Ansicht, dass einer regionalen Lösung 
jedenfalls der Vorzug zu geben ist. Bei 
diesen Besichtigungen konnte ich mich 
schon mehrmals vom klaglosen Funkti-
onieren dieser Zentren überzeugen. Die 
dabei mit den Bürgern geführten Gesprä-
che waren besonders aufschlussreich. 

Hauptziel dabei ist, unter Berücksichti-
gung von Ökologie und Wirtschaftlich-
keit, das Service für die Bürgerinnen und 
Bürger entscheidend zu verbessern. 
 
In der Region Südoststeiermark (ASZ 
Ratschendorf) funktioniert dieses Sys-
tem für die 19 Gemeinden des ehema-
ligen Bezirks Radkersburg bereits seit 
Jahren bestens. Neben einer größeren 
Trenntiefe arbeitet dieses Zentrum 
auch sehr wirtschaftlich. Mittlerweile 
wurden in diesem Bereich alle ehema-
ligen Sammelzentren aufgelassen. Vor 
einigen Monaten wurde in der Nähe 
des Einkaufzentrums Gralla  der erste 
regionale Ressourcenpark des Bezir-
kes Leibnitz eröffnet. 

Bürgermeister 
Willibald Rohrer©
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Am Freitag, den 08.03. nahmen erfreu-
licherweise acht Werndorfer Gemein-
deräte an einer Exkursion dieser Vor-
zeige-Altstoffsammelzentren teil.

Altstoffsammelzentrum 
Übertragungsbeschluss:
Als Grundvoraussetzung für die Schaf-
fung der neuen ASZ-Struktur im Bezirk 
Graz-Umgebung sind entsprechende 
Beschlüsse im jeweiligen Gemeinderat 
erforderlich. In den bisherigen Diskus-
sionen über eine Projekt-Teilnahme 
von Werndorf wurden im Gemeinderat 
nie Bedenken geäußert. Daher wurde 
im Vorjahr in einer Verbandsversamm-
lung der Grundsatzbeschluss über die 
neue ASZ-Struktur von den Werndor-
fer Delegierten unterstützt.

Umso überraschender daher der Um-
stand, dass mein Antrag, dem Verband 
(bei Zustandekommen eines regiona-
len ASZ) in Zukunft das Sammeln von 
Sperr- und Sondermüll zu übertragen, 
in der Gemeinderatssitzung vom 7. 
März von der ÖVP und FPÖ-Fraktion 
abgelehnt wurde. Als Grund wurde 
fehlende Information angeführt.

Wobei ich festhalten möchte, dass ich 
seit ungefähr 2 Jahren periodisch über 
den Stand in dieser Angelegenheit be-
richte und bisher auch keine Anfragen 
an mich gestellt wurden. Bei den Exkur-
sionen in den Vorjahren nahmen bis-
her nur SPÖ-Mandatare teil. Zusätzlich 
liegen im  Gemeindeamt und beim Ab-
fallwirtschaftsverband/GU umfassende 
Informationen zur Einsichtnahme auf.

So verbleibt bei mir die Vermutung, 
dass schon jetzt in Hinblick auf die Ge-
meinderatswahl 2020 taktisch und nicht 
fachlich dagegen gestimmt worden ist.

Ich hoffe, dass bei den zukünftigen 
Beschlüssen wieder sachliche Überle-
gungen im Vordergrund stehen.	    n 

Exkursion 8 Werndorfer Gemeinderäte zu Vorzeige-Altstoffsammelzentren
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Den besten Besuch seit Jahren gab 
es beim heurigen 55plus-Ball zu ver-
zeichnen. Bei dieser gemütlichen 
Ballveranstaltung am Sonntag-Nach-
mittag kamen die tanzbegeisterten 
Besucher wie immer voll auf ihre 
Rechnung.

Bei dieser Veranstaltung werden seitens 
der Gemeindevertretung keine Kosten 
gescheut, um unserer 55plus-Generation 
einen unterhaltsamen Nachmittag zu er-
möglichen.

Neben der Verpflichtung geeigneter 
Tanzmusikkapellen wird immer für einen 
schönen „GRATIS-GLÜCKSHAFEN“ ge-
sorgt. Zusätzlich erhält jeder „55plus-Ge-
meindebürger“ bereits bei der Einladung 
einen Gutschein in der Höhe von 10 Euro.

Für Bombenstimmung sorgte die Internationale 
Showband „Vollgas-Kompanie“.

Neben einer vollen Tanzfläche sorgten sie mit 
einigen Show-Einlagen für Unterhaltung.

Beim „Fliegerlied“ war die Tanzfläche 
sehr gut gefüllt.

Die anwesenden Gemeindevertreter gratulieren 
den Hauptgewinnern der Verlosung.

Auch der Gefangenenchor aus Nabucco 
hatte seinen Auftritt.

Beinahe der ganze Saal beteiligte sich an der 
„Polonaise Blankenese“.

55PLUS
GEMEINDEBALL

Im Namen der Gemeinde-
vertretung bedanke ich mich 
bei den zahlreichen Teilneh-

mern am heurigen 55plus-Ball 
und hoffe auch für das  nächste 

Jahr auf zahlreichen Besuch!

Ihr Bürgermeister Willibald Rohrer
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MIT DER AKTION „BLÜHENDE UND SUMMENDE 
STEIERMARK“ EIN GEMEINSAMES ZEICHEN SETZEN. 
GEMEINDE WERNDORF MACHT MIT UND BLÜHT AUF!

Der Naturschutzbund Steiermark ruft alle steirischen Ge-
meinden auf, gemeinsam für unsere Bienen, Schmetterlinge 
und Co aktiv zu werden. Ziel dieser Aktion ist die Bereiche-
rung von Wiesen und Gärten mit heimischen Wildpflanzen. 

Der Mut zur Wildnis ist gefragt. Denn genau diese Wildnis bringt 
die ökologische Vielfalt, die unsere Insekten dringend zum 
Überleben brauchen. Steirische Wiesen und Gärten verarmen 
immer mehr und verlieren so an Artenreichtum. Vor allem die 
Pollen und Nektar liefernden heimischen Wildpflanzen werden 
immer seltener. Wildpflanzen wie Salbei, Flockenblume oder  
Margerite waren immer schon wertvoller Bestandteil unserer 
heimischen Wiesengesellschaften, entfalten sich ohne große 
Ansprüche, vermehren sich auf natürliche Weise und blühen 
bis in den Herbst hinein. Zudem bieten sie Bestäubern um ein 
Vielfaches mehr an Nahrung als exotische Pflanzen.

„Es ist nicht nur Aufgabe des Naturschutzes, die heimische Blü-
tenvielfalt zu erhalten und zu fördern. Es ist zur Aufgabe der ge-
samten Gesellschaft geworden“, so der Appell von Dr. Johannes 
Gepp, Präsident des Naturschutzbundes.

Ziel der Aktion ist es, öffentliche Gemeindeflächen, Grund-
stücksraine, Säume, Böschungen, private Hausgärten und Bal-
kone zu bepflanzen. Ein buntes Sortiment aus Wildblumen und
Wildkräutern macht unsere Umgebung natürlicher. Umwelt-
pionier Saubermacher unterstützt das Projekt. Projektleiterin 
Christine Podlipnig: „Jeder kann etwas tun: Setzen wir ein blü-
hendes Zeichen. Zum Wohle unserer Insektenwelt. Sie ist uner-
setzlich!“.             			               		              n                                                       

FACHAUSSCHÜSSE 
INFORMATION DES GEMEINDERATES

Obmann 
Bgm. Willibald Rohrer

FACHAUSSCHUSS 
STRASSEN, UMWELT 
& VERKEHR

MITTAGESSEN VON DER FIRMA AVIDO AUS PIRKA
Seit Anfang des Jahres wird im Werndorfer Kindergarten und in 
der Nachmittagsbetreuung der Volksschule Werndorf das Mittag-
essen von der Fa. Avido aus Pirka aufgetischt. Der Betrieb kocht 
jeden Tag frisch und versucht, Produkte aus der ländlichen Um-
gebung zu verarbeiten. So werden 
z.B. Bio-Milch aus Mantscha, Kar-
toffel aus Premstätten und Äpfel 
von Bauern aus Hitzendorf verwen-
det. Leider war es nicht möglich, in 
dieser Hinsicht einen einstimmigen 
Gemeinderatsbeschluss zu fassen. 
Dem von mir gestellten Antrag wur-
de von den Fraktionen der SPÖ und ÖVP zugestimmt.

JUGENDAUSFLUG WAR EIN VOLLER ERFOLG
19 Jugendliche aus Werndorf haben die Möglichkeit genutzt 
und meldeten sich bei mir an. Die Kids hatten die Möglichkeit, 
sich 3 Stunden lang sportlich zu betätigen, die Zeit mit Freun-
den zu verbringen und soziale Kontakte zu knüpfen. Ein großes 
Dankeschön an Vbgm. Alexander Ernst, der sich bereit erklärte, 
die Jugendlichen sicher hin und nach Hause zu transportieren. 
Die Werndorfer Jugend liegt uns sehr am Herzen, daher ist es 
eine große Freude, wenn solche Veranstaltungen so großzügig 
angenommen werden.  	               	         		              n

Obfrau 
GR Sandra Hiedl

FACHAUSSCHUSS 
JUGEND, SPORT
& GESUNDHEIT
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FACHAUSSCHÜSSE 
INFORMATION DES GEMEINDERATES

Obmann 
GR Helmut Krebs

FACHAUSSCHUSS 
PRÜFUNGS-
AUSSCHUSS

In der heutigen Ausgabe darf ich ihnen von der 4. quartalsmä-
ßigen Überprüfung 2018 berichten. Folgende Tagesordnungs-
punkte wurden am 21. Jänner 2019 vom Prüfungsausschuss 
überprüft. 

TAGESORDNUNG:
1.	 Begrüßung durch den Obmann
2.	 Kassaprüfung  (4.Quartal 2018) und stichprobenweise 
	 Prüfung der Belege gem. § 86
3.	 Aufstellung der externen Beratungskosten + Förderungen 
	 2018 + 2017 (Vergleich)
4.	 Allgemeines

KASSAPRÜFUNG (4.QUARTAL 2018) UND STICHPROBENWEISE 
PRÜFUNG DER BELEGE GEM. § 86
Der Umfang umfasst das 3. und 4. Quartal und wurde stichpro-
benweise durchgeführt. Die Prüfung des Journals, die Überprü-
fung der Belege und die Überprüfung der Kontoauszüge wurde 
von GR Christoph Reinbacher, GR Margot Maier und GR Markus 
Scheiner durchgeführt. Die Barkasse wurde von GR Helmut 
Krebs und GR Claudia Kettl überprüft. 

Es erfolgte eine stichprobenartige Überprüfung der Buchun-
gen zwischen der Beleg Nr. 11246 und Beleg Nr. 21656. Die 
überprüften Buchungen mit den Belegen und Kontoauszügen 
wurden ordnungsgemäß durchgeführt und keine Differenz fest-
gestellt. Bei der durchgeführten Prüfung wurde die Übereinstim-
mung der Zahlungswege mit dem buchmäßigen Kassenbestand 
festgestellt. 

AUFSTELLUNG DER EXTERNEN BERATUNGSKOSTEN + 
FÖRDERUNGEN 2018 + 2017 (VERGLEICH)
Externe Beratung: Die Prüfung umfasste die Anordnung bzw. 
Auszahlungsmodalität. Die überprüften Buchungen der Bera-
tungskosten wurden ordnungsgemäß angeordnet und konnte 
somit für in Ordnung befunden werden.

FÖRDERUNGEN: Die Prüfung umfasste ob es für die Vereinsför-
derungen in Werndorf Richtlinien vorgegeben werden, um 
eine Förderung gewährleisten zu können. Hier ergeht die Emp-
fehlung des Prüfungsausschusses diesbezügliche Richtlinien 
zur Förderung der Vereine zu erstellen. Dies ermöglicht eine  
genauere Überprüfung der Förderungen in diesem Bereich.

Die vorgelegten Förderungsbeiträge für das Jahr 2018 
listen sich wie folgt auf:

Bauberatungen 2018:  - € 10.967,75 
2017:  - € 7.154,50

Gemeindeamt Rechtsberatung 2018: - € 4.040,46, 
2017: - € 14.690,94

Sportplatz Rechtsberatung 2018: - € 1.956,42, 
2017: - € 0,00

Summe der externen Beratungskosten:

ALLGEMEINES: Der Prüfungsausschuss hat die Prüfung des RA 
2018 am Donnerstag, dem 28.02.2019, mit Beginn um 17:00 Uhr 
vorgenommen. In der nächsten Ausgabe werde ich über die 
Rechnungsabschlussprüfung 2018 berichten. Diese Prüfung 
beinhaltete die gesamte Gebarung unserer Gemeinde, bzw. ob 
es zu den beschlossenen Voranschlagstellen Änderungen bzw. 
Über- oder Unterschreitungen gegeben hat. Weiteres werde ich 
ihnen in meinem nächsten Bericht erläutern.  		               n

ÖBB Ticket  - € 3.399,63
Essen auf Rädern - € 1.080,00
Medizinische Bereichsversorgung - € 1.499,76
Natur- und Landschaftsschutz - € 3.368,00
Reinhaltung der Luft (Photovoltaik) - € 1.250,00
Rettungsdienste - € 21.939,05 

(verpflichtender 
Rettungseuro)

Verkehr und Sonstiges - € 11.971,23 
(Holding Graz, Stmk. 
Landesbahnen)

Wirtschaftspolitische Maßnahmen - € 18.256,76 
(Wirtschaftsförderung)

„ICHRETTEMICH“ 
Der Ausschuss für Soziales, Familie und Bildung darf berichten, 
dass heuer noch ein sehr wichtiges Schulprojekt umgesetzt 
wird. Die Sicherheit unserer Kinder ist uns sehr wichtig. Darum 
freuen wir uns, das Team von „ICHRETTEMICH“ in Werndorf be-
grüßen zu dürfen. Die Kosten für diesen Teil des Selbstbehaup-
tungskurses wird von der Gemeinde übernommen. Der Kurs 
findet für alle Volksschulkinder vom 17.6.2019 bis 19.6.2019 
statt. Alle wichtigen Informationen dazu, werden rechtzeitig in 
der Schule bekannt gegeben.		                                 n                                                       

Obfrau 
GR Claudia Kettl

FACHAUSSCHUSS 
SOZIALES, FAMILIE
& BILDUNG
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ADVENTLN

Auch im letzten Jahr hat sich der Fachausschuss gemeinsam mit 
den Werndorfer Vereinen dazu entschlossen, ein Adventln am 3. 
Adventsonntag zu veranstalten. 

Damit eine Veranstaltung dieser Art durchgeführt werden konnte, 
war wieder die Bereitschaft der Werndorfer Vereine, uns bei die-
sem Vorhaben zu unterstützen, notwendig. Jeder Verein hat sich 
sehr bemüht und für das leibliche Wohl der zahlreichen Besucher 
gesorgt. An dieser Stelle bedanke ich mich bei den mitwirkenden 
Vereinen für ihre Ideen und ihren tollen Einsatz. Ein ganz besonde-
rer Dank ist auch an die Volksschule Werndorf, den Kindergarten 
Werndorf und an die Jugendkapelle Werndorf zu richten. Ihre mu-
sikalischen, gesanglichen und schauspielerischen Beiträge verlie-
hen dem Adventsonntag eine ganz besondere Note. 	               n

Obfrau 
GR Birgit Ulrich

FACHAUSSCHUSS 
KULTUR
& ORTSBILD

ZUBAU BZW. GENERALSANIERUNG 
DER VOLKSSCHULE WERNDORF
Unser Fachausschuss beschäftigt sich neben anderen Projek-
ten zurzeit intensiv mit dem Zubau bzw. der Generalsanierung 
der Volksschule Werndorf. Die derzeitige Wetterlage wirkt sich 
durchaus positiv auf die Bauarbeiten aus, weshalb die Baupha-
se komplett planmäßig verläuft. Wie bereits im Bürgermeister-
brief kommuniziert, endet der Schulbetrieb daher nicht eine 
Woche früher. Bauvorhaben dieser Größe sind wetterabhän-
gig, weshalb unvorhergesehene Bauverzögerungen nicht kom-
plett ausgeschlossen werden können. Das klare Bestreben der 
Gemeinde und des Bauträgers ist es aber, dass die Bauarbeiten 
nach Plan abgeschlossen werden und der Schulbetrieb somit 
regulär starten kann. 

Ich bin immer noch davon überzeugt, dass sich der Gemeinde-
rat mit der Generalsanierung inkl. dem Zubau für die richtige 
Variante entschieden hat, da aus wirtschaftlicher und gesamt-
konzeptioneller Sicht sehr vieles dafürspricht.                                   n                                                       

Obmann
GR Christoph Reinbacher

FACHAUSSCHUSS 
GEMEINDEBAUTEN
& RAUMPLANUNG
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Grüß Gott
im Radlerwirt

Steirische
Schmankerln

Für Feste
und Feiern

Dorfstraße 66 | 8402 Werndorf
Reservierung: T: +43 660 8245902
 reservierung@radlerwirtmax.at

www.radlerwirtmax.at

Max‘Radlerwirt

Das traditionsreiche Gasthaus wurde im Jänner 
2019 von Maximilian Beyer-Desimon neu über-
nommen. Er hat Jahrzehntelange Erfahrung als 
gelernter Koch. In vielen bekannten Grazer Gast-
stätten hat er die Gäste schon mit seinen Koch-
künsten überzeugt.
Mit Christian Glanzer ist vom Start weg ein echter 
Profi im Service am Werk. Er hat im “Revita Bistro” 
und in der “Gösser” die Gäste verwöhnt. Im “Volks-
goartn” und in der “Herzl Weinstube” haben sich 
die Wege der beiden beruflich gekreuzt.

Hausherr und Küchenchef Max Beyer-Desimon 
ist bekannt für seine geschmackvollen hei-
mischen Gerichte, die er aus regionalen Pro-
dukten und mit steirischen Produzenten kompo-
niert.
Gäste aus der Umgebung, Radfahrer und Aus-
flügler erwartet eine kleine, feine Speisekarte. 
Für Feste und Feiern gibt es Menü- und Buffet-
Variationen auf Bestellung. Eine besondere Spe-
zialität des Hauses ist das Spanferkel vom Grill 
mit köstlichen Beilagen à la Saison.

Wie der Namen des gutbürgerlichen Wirtshauses 
verspricht, ist der Radlerwirt gut gerüstet, um Gä-
ste, die zu Fuß, auf dem Fahrrad, auf dem Motor-
rad oder mit dem Auto kommen, mit Qualität aus 
Küche und Keller zu verwöhnen. Fahrradständer 
und ein großer Parkplatz stehen zur Verfügung.
Dazu kommen ein naturbelassener, sonniger Gast-
garten und eine gemütliche Stammtisch-Veranda, 
um die Seele von 9 bis 24 Uhr baumeln zu lassen.
Dienstag und Mittwoch ist Ruhetag.
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ORTSPARTEI
SPÖ WERNDORF

Zu einer gemeinsamen Pensionistenweihnachtsfeier luden am 
15. Dezember 2018 die Gemeinde Werndorf und die SPÖ Werndorf. 
Vorweihnachtliche Stimmung wurde durch die Darbietungen des 
Werndorfer Kindergartens und der Musikschule Kalsdorf geschaf-
fen. Das gemeinschaftliche Mittagessen rundete die Veranstaltung 
ab. Die süße Begleitung der Veranstaltung in Form von Keksen wur-
de von fleißigen Helferinnen bereitgestellt, wofür wir uns an dieser 
Stelle recht herzlich bedanken. 

haben wir uns auch 
dieses Jahr am Va-
lentinstag gefasst 
und den Werndor-
ferInnen mit „Sü-
ßen Grüßen“ eine 
Freude bereitet. 
Unser Team ist am 
14. Februar ausge-
schwärmt, um die 
süße Aufmerksam-
keit an jeden Haus-
halt (rd. 1.100) zu 
verteilen. 

Am Tag der Arbeit lassen wir dieses Jahr unsere Körper arbeiten. 
Sie haben diesmal die Möglichkeit, an der rd. 20 Kilometer langen 
Familienradtour teilzunehmen oder sich bei unserer Lauf- und 
Walkingstrecke auszupowern. 

Wir starten am großen Gemeindeparkplatz (Schulgrube) und fin-
den uns im Anschluss zu einem gemeinsamen Mittagessen auch 
wieder dort ein. 	      		       		                  n

STILLE NACHT, 
HEILIGE NACHT

EIN HERZ 
FÜR WERNDORF 

RADELN, LAUFEN & WALKEN 
AM 1. MAI 2019

Stillstand bedeutet Rückschritt und einen Rückschritt haben 
wir uns in den letzten Jahren keinesfalls zum Ziel gesetzt. Unser 
ständiges Bestreben war es, und wird es auch weiterhin sein, 
bürgernahe Politik zu leben, um so das Bestmögliche für un-
sere lebenswerte Gemeinde herauszuholen. Und das ist uns in 
der Vergangenheit nachweislich gelungen. Sie, liebe Werndor-
ferInnen, haben uns mit Ihrer Teilnahme an unserer Meinungs-
umfrage im Herbst 2018 in unserem Tun bestärkt. Fast 90 % 
aller Befragten haben angegeben, dass sie mit der Arbeit der 
SPÖ Werndorf und auch mit der Lebens- und Wohnqualität in 
Werndorf zufrieden sind. Davon etwa 30% zeigen sich mit der 
Fraktionsarbeit und der Entwicklung Werndorfs sogar sehr zu-
frieden, was uns zeigt, dass wir am richtigen Weg sind. 

Natürlich stärkt eine solche Bilanz, trotzdem ist sie für uns nicht 
Anlass, die Füße hochzulegen und uns auf unseren Lorbeeren 
auszuruhen. Wir arbeiten auch in Zukunft an Lösungen, die be-
stimmt nicht immer für alle optimal erscheinen, trotz alledem 
versuchen wir, das große Ganze im Blick zu haben und auf die 
Bedürfnisse unserer BürgerInnen einzugehen. Dafür stehen wir 
und dafür werden wir auch weiterhin einstehen. 

Ihr Ortsparteivorsitzender, 
VBgm. Alexander Ernst

SPÖ WERNDORF
INFORMIERT

Das Team der SPÖ Werndorf durfte für die Bewirtung der anwesen-
den PensionistInnen sorgen und übernahm die Bereitstellung der 
Getränke. Der Fortbestand von Veranstaltungen dieser Art ist nur 
dann gewährleistet, wenn diese auch Anklang finden – wir ersu-
chen deshalb Sie, liebe WerndorferInnen, zum Gelingen dieser ge-
meinschaftlichen vorweihnachtlichen Zusammenkünfte mit Ihrer 
Anwesenheit beizutragen. 
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Nachdem die Bauarbeiten am Sportplatz nach zweijähriger 
Bauzeit nahezu abgeschlossen sind, sind sie bei der Schule 
gerade voll im Gange. Laut der Bauleitung liegen die Arbeiten 
dank des milden Winters im Zeitplan. Der Umzug in den Neu-
bau soll Ende Mai erfolgen, damit anschließend mit der Ge-
neralsanierung des Altbaus begonnen werden kann, die ja mit 
Schulbeginn im Herbst abgeschlossen sein soll. Ich hoffe nur, 
dass wegen des straffen Zeitplans nicht die Qualität der Arbeit 
leidet, sodass die Gemeinde danach wieder mit Reparaturen 
und Sanierungen der frisch sanierten Schule rechnen muss.

In diesem Sinne wünsche ich allen frohe Ostern und den Schü-
lern ein möglichst uneingeschränktes, erfolgreiches restliches 
Schuljahr. Sollten sie Fragen, Wünsche oder Ideen haben, zö-
gern Sie nicht, mich zu kontaktieren.

Am 11. Jänner führten wir das Schnapsen zum 35. Mal durch. 
Um einen der schönen Sach- bzw. Geldpreise zu gewinnen, 
spielten die 34 Schnapser gegeneinander. Diesmal kamen die 
Sieger aus der Südsteiermark. Herr Krebs konnte seinen 4. 
Platz vom Vorjahr verteidigen und wurde bester Werndorfer.
Die Platzierungen der ersten 3:

1.	 Johamm Erich 
2.	 Nussmüller Johann
3.	 Wippel Fritz

Diesmal führte uns unser Schi- und Wellnesstag am 2. Februar 
nach Bad Kleinkirchheim. Bei einer kurzen Pause am Rastplatz 
wurden alle Teilnehmer mit Kaffee und Krapfen verköstigt. 
Trotz schlechtem Wetter war die Stimmung ausgelassen und 
das Feedback positiv, sodass wir auch im nächsten Jahr wie-
der einen Schi- und Wellnesstag organisieren werden.	             n

ORTSPARTEI
ÖVP WERNDORF

PREISSCHNAPSEN
DER ÖVP WERNDORF

SCHITAG / WELLNESSTAG

Ortsparteiobmann
Gemeindekassier
Christian Aldrian

OSTEREIERSUCHEN 
14. APRIL | BEGINN: 14:30 UHR
Treffpunkt: Vor dem Max „Radlerwirt“ 
(ehemals GH Rösel-Gartler)

Die VP-Frauen freuen sich auf Ihren Besuch!

OSTERFEUER 
20. APRIL | BEGINN: 19:30 UHR
Treffpunkt: Werndorf, Erzherzog-Johann-Straße
(gegenüber der Volksschule)

Die JVP Werndorf lädt Sie herzlich ein!

MAIBAUMAUFSTELLEN
30. APRIL | BEGINN: 17:00 UHR
Treffpunkt: Am Dorfplatz

Die ÖVP Werndorf freut sich auf Ihren Besuch!

Danke den Spendern 
der Sachpreise und dem 

Gasthaus Dorner.

Ich würde mich auch freuen, Sie bei unseren 
Veranstaltungen willkommen heißen zu dürfen:
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GAUDIKEGELN 
DER FPÖ WERNDORF 

ORTSPARTEI
FPÖ WERNDORF

Wollen Sie unsere freiheitlichen Ideen unterstützen?
Wollen Sie sich beteiligen oder haben Sie ein Anliegen, 
das Ihnen wichtig ist?

Herzlich willkommen! Bei uns sind Sie richtig!
Hier kann sich jeder nach seinen Möglichkeiten und Fähigkeiten einbringen.
Egal, ob regelmäßig oder sporadisch, aktiv oder einfach nur, um unserer 
Gemeinschaft anzugehören:
Wir freuen uns auf Sie.

Am 26.01.2019 fand das FPÖ-Werndorf 
„Gaudikegeln“ statt. Beim lustigen Ke-
geln mit vielen interessanten Schüben 
verbrachten wir einen unterhaltsamen 
Nachmittag im GH Haiden in Wund-
schuh. Der Spaß stand bei dieser Ver-
anstaltung im Vordergrund, daher ver-
zichten wir hier auf eine Ergebnisliste. 
Unter den Mitwirkenden durften wir auch 
unseren Bezirksparteiobmann Mag. Ste-
fan Hermann sowie Bezirksparteiobmann 
Stv. Helmut Gössler begrüßen. Bei der 
anschließenden Verlosung hatten unsere 
jüngsten Teilnehmer das Glück auf ihrer 
Seite und konnten sich über tolle Preise 
freuen. Wir danken allen Mitwirkenden 
und freuen uns schon auf eine Wiederho-
lung dieser Veranstaltung.

GR Helmut Krebs
Ortsparteiobmann
FPÖ Werndorf
M: 0650 3666368
E-Mail: 
h.k.1969@gmx.at

Für Ihre Fragen und Anliegen stehe ich ger-
ne zur Verfügung. Selbstverständlich wer-
den alle Anfragen vertraulich behandelt.

Wir wünschen allen einen schönen 
Frühlingsbeginn! 
Ihr/Dein Obmann GR Helmut Krebs & 
das gesamte Team der FPÖ Werndorf

Ihre FPÖ Werndorf		     n

www.fpoemitglied.at

KNÖDELSCHIESSEN 
DER FPÖ WERNDORF 

Am 09.02.2019 durften wir mehr als 
20 Stockschützen bei unserem Knödel-
schiessen begrüßen. Ein lustiger Nach-
mittag auf der Stockbahn rundete das 
gemeinsame Essen beim Kirchenwirt in 
Wundschuh ab. Besonders gefreut hat 
uns der Besuch von Vertretern der Ge-
meinden, Peggau, Deutschfeistritz, Kals-
dorf, Feldkirchen und natürlich vielen aus 
Werndorf. Wir danken allen Teilnehmern 
und freuen uns auf ein Wiedersehen bei 
einer unserer nächsten Veranstaltungen.

2. FRÜHSCHOPPEN
DER FPÖ WERNDORF

Die FPÖ Werndorf veranstaltet am 
23.06.2019 ihren 2. Frühschoppen. Bei 
jedem Frühschoppen gibt es ein beson-
deres Schmankerl als Brunch. Ich darf sie 
schon jetzt dazu recht herzlich einladen.

NEUES GASTHAUS
IN WERNDORF

Seit Anfang März haben wir endlich 
wieder ein Gasthaus im Ortskern von 
Werndorf. Wir begrüßen die neuen Be-
sitzer recht herzlich und wünschen al-
les Gute und viel Erfolg für die Zukunft. 
Wir hoffen die Werndorfer Bevölkerung 
nimmt unser neues Gasthaus an und be-
sucht dieses sehr zahlreich.

JUGENDAUSFLUG 
JUMP25 

Am 09.03.2019 veranstaltete die Ge-
meinde einen gemeinsamen Ausflug für 
und mit unserer Jugend zum Jump25. 
Zahlreiche Jugendliche haben dieses 
Angebot angenommen und erlebten ei-
nen tollen Nachmittag bei Sport & Spaß. 
Wir freuen uns auf nächste Veranstaltun-
gen mit unserer Werndorfer Jugend.
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RECHNUNGSABSCHLUSS 2018
DER GEMEINDE WERNDORF

ORDENTLICHER HAUSHALT
Gesamt Einnahmen € 5.414.110,99

Gesamt Ausgaben € 5.368.342,23

EINNAHMEN KURZ-AUSZUG:

Grundsteuer A 
(landwirtschaftliche Betriebe)

€ 2.247,65

Grundsteuer B 
(Einfamilienhäuser, Industrie
u. Geschäftsgrundstücke)

€ 191.317,39

Kommunalsteuer € 1.964.499,99

Hundeabgabe € 9.419,25

Bauabgabe € 62.669,20

Fremdenverkehrsabgabe € 90,90

Verwaltungsabgabe € 13.717,64

Ertragsanteile
an gemeinschaftlichen Bundesabgaben

€ 1.784.398,19

GESAMTAUSGABEN – GEGLIEDERT NACH GRUPPEN:

Gruppe 0: 
Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung

€ 761.738,19

Gruppe 1: 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit

€ 69.464,75

Gruppe 2: 
Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft

€ 1.118.267,60

a) Volksschule € 147.002,19

b) Schulartikel für die Volksschule € 1.820,60

c) Beiträge an Schulsitzgemeinden, Gastschul-
beiträge

€ 102.044,12

d) Darlehen für Umbau Kalsdorfer Hauptschule 
und Sporthalle

€ 82.849,75

e) Darlehen für Kindergarten Werndorf € 53.113,25

 f) Geldzuwendungen für Schulskikurse, 
Studien- und Schülerbeihilfen

€ 7.203,07

g) Bücherei € 4.136,27

h) Kindergarten € 531.896,26

i) Nachmittagsbetreuung € 68.560,29

Gruppe 3: 
Kunst, Kultur und Kultus

€ 359.120,46

Gruppe 4: 
Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung

€ 614.226,82

a) Sozialhilfeverbandsumlage € 542.600,00

b) 55plus Ball und Ehrungsgeschenke bei Alter-
sehrungen

€ 9.268,01

Gruppe 5: 
Gesundheit

€ 35.188,06

Gruppe 6: 
Straßen- und Wasserbau, Verkehr

€ 325.719,56

Gruppe 7: 
Wirtschaftsförderung

€ 31.885,82

a) Auszahlung einer Wirtschaftsförderung 
an Werndorfer Betriebe

€ 18.256,76

Gruppe 8: 
Dienstleistungen

€ 778.804,55

a) Abwasserbeseitigung € 247.158,32

b) Park- und Gartenanlagen, Kinderspielplätze € 2.510,79 

c) Straßenbeleuchtung € 33.540,93

d) Fuhrpark € 64.664,55

e) Wasserversorgung € 148.101,58

f) Müllbeseitigung € 230.692,51

g) Wohn- und Geschäftsgebäude € 51.545,30

Gruppe 9: 
Finanzwirtschaft

€ 1.273.926,42

a) Landesumlage € 346.611,60

b) Zuführung an den außerordentlichen Haushalt € 822.466,75

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT
Gesamt Einnahmen € 1.131.096,41

Gesamt Ausgaben € 1.044.636,22

DIE EINZELNEN VORHABEN:

Volksschule
Generalsanierung

€ 153.599,80

Kindergarten
Zu- und Umbau

€ 14.644,58

Sportplatz
Flutlicht, Ballfang, Abbruch Sporthaus alt

€ 337.644,38

Ortsbildpflege
Dorfplatzgestaltung

€ 24.482,70

Straßenbau € 299.946,37

Himmelreichweg
Maßnahmen Hochwasser

€ 2.003,58

Kanalbau € 27.455,04

Öffentliche Beleuchtung € 50.743,92

Fuhrpark
Ankauf eines neuen Fahrzeuges

€ 99.046,00

Wasserleitungsbau € 35.069,85
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Zwei weitere Hundekotstationen wur-
den von unseren Gemeindearbeitern an-
gefertigt. Im Fritz-Matzner-Weg, Unter-
führung Bahnhofstraße und neben dem 
Gehweg, Bundesstraße nördliche Ort-
seinfahrt wurden die neuen Stationen 
aufgestellt. Weiters wird in Erinnerung 
gerufen, dass in den Hundekotstation 
ausschließlich Hundekot zu entsorgen 
ist und kein Müll. 

Zur Information an alle Hundebesitzer! 
Steiermärkische Landes-Sicherheitsge-
setz i.d.g.F. den § 3b Halten von Tieren: 

1. Die Halterinnen/Halter oder Verwah-
rerinnen/Verwahrer von Tieren haben 
diese in einer Weise zu beaufsichtigen 
oder zu verwahren, dass dritte Personen 
weder gefährdet noch unzumutbar be-
lästigt werden.

2. Die Halterinnen/Halter oder Verwah-
rerinnen/Verwahrer von Hunden haben 
dafür zu sorgen, dass öffentlich zugäng-
liche, insbesondere städtische Bereiche, 
die stark frequentiert werden, wie z.B. 
Geh- oder Spazierwege, Kinderspielplät-
ze, Freizeitanlagen oder Wohnanlagen, 
nicht verunreinigt werden.

3. Hunde sind an öffentlich zugänglichen 
Orten, wie auf öffentlichen Straßen oder 
Plätzen, Gaststätten, Geschäftslokalen 
und dergleichen, entweder mit einem 
um den Fang geschlossenen Maulkorb 
zu versehen oder so an der Leine zu füh-
ren, dass eine jederzeitige Beherrschung 
des Tieres gewährleistet ist.

4. In öffentlichen Parkanlagen sind Hun-
de jedenfalls an der Leine zu führen. 
Ausgenommen sind Flächen, die als 
Hundewiesen gekennzeichnet und ein-
gezäunt sind. 			       n

LEHRSTELLE ALS GROSS-
HANDELSKAUFFRAU/MANN

Wir erweitern unser Team und suchen für unser Büro 
in 8402 Werndorf einen Lehrling

WIR BIETEN: 
eine umfangreiche Ausbildung, 
angenehmes Betriebsklima 
und die sozialen Vorteile eines 
Konzerns.

E-Mail: eva.maria.treichler@chemres.at 

oder melden Sie sich telefonisch unter +43 3135 51959

Lehrlingsentschädigung 1. Lehrjahr gemäß Kollektivvertrag € 650,00 
brutto.

VORAUSSETZUNGEN:
dynamisch, kommunikativ, 
sorgfältige und genaue 
Arbeitsweise

Bei Interesse senden Sie uns bitte 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter

HUNDEKOTSTATIONEN 
ZWEI NEUE STATIONEN ANGEKAUFT 
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Gute Aussichten für die neue Saison: Das Paket mit Gra-
tis-Eintritten bei 150 Ausflugszielen und hohen Ermäßi-
gungen bei Bonuspartnern bietet Erlebnis für alle. Mit 
bewährten und frischen Argumenten beginnt diese Tage der 
Vorverkauf für die Steiermark-Card 2019. Von April bis Oktober 
will das Paket aus kostenlosen Eintritten und anderen Vortei-
len zu Ausflügen begeistern. Unternehmungslustige werden 
belohnt, denn einmal gekauft, steigt die Gesamtersparnis, je 
öfter die Karte genutzt wird. Nimmt ein Erwachsener den freien 
Eintritt zu jedem enthaltenen Ausflugsziel einmal in Anspruch, 
käme er so auf einen Gegenwert von 1.300 Euro.  

Die Vielfalt des Freizeiterlebnis-Angebots, das 150 Ziele umfasst, 
richtet sich an alle. Das beweisen die Neuzugänge im Programm, 
z.B. das Grazer Spielzeugmuseum oder die Oldtimer-Sammlung 
auf Burg Strechau – nicht die einzige Attraktion mit mittelalterli-
chem Flair, denn ein weiterer neuer Partner ist die Riegersburg. 
Mit guter Aussicht locken auch die teilnehmenden Bergbahnen 
und Panoramastraßen, etwa auf den Stoderzinken. Wer lieber 
Kulinarik statt Natur möchte, wählt unter der erweiterten Palet-
te an Touren und Verkostungen. Für Fun und Erlebnisfaktor sor-
gen indes die Outdoor-Angebote, für Entspannung vom Alltag 
die Wasser- und Wellness-Möglichkeiten. Die Neuzugänge gesel-
len sich zur langen Liste beliebter und bewährter Attraktionen. 
Ähnlich ist es bei den Bonus-Partnern, die Steiermark-Card-In-
habern beachtliche Rabatte und Goodies gewähren. Die 
Top-Thermen erhalten z.B. Verstärkung durch die Therme NOVA 
in Köflach und die Feldbacher JUPiii Salzgrotte, der Sport wie-
derum durch Klettern und einen E-Enduro-Bikepark.

„Jeder Card-Besitzer hat andere Bedürfnisse und nützt unter-
schiedliche Ziele“, erklärt Andrea Jöbstl-Prattes, Geschäfts-
führerin der Steiermark-Card. Man verstehe sich als Vermittler 
zwischen den Interessen der Kunden – heuer waren es bereits 
15.000 - und den Ausflugsziele-Partnern. Bewährt habe sich da-
bei ebenso die Umwandlung in eine GmbH wie das sympathi-
sche neue Erscheinungsbild, das in kürzester Zeit Angebot und 
Vorteile der Karte vermittle. Das gelte auch für steiermark-card.
net, die Website mit allen Infos und Preisen für 2019.

FAKTEN – DIE VORTEILE 
Die Steiermark-Card = die Eintrittskarte in 150 Ausflugsziele
•	 Einmal zahlen 
•	 Freier Eintritt in 150 Ausflugsziele
•	 Gültig vom 1. April bis 31. Oktober 2019
•	 Gesamtwert für 1 Erwachsenen: 1.300 Euro bei einmaligem 
	 Besuch aller Ausflugsziele 
•	 30 % Rabatt bei Bonuspartnern
Gegenwert 1.300 €: Summe der regulären Eintrittspreise für 
einen Erwachsenen bei einmaligem Besuch aller Ausflugziele 
– ohne Ermäßigungen. Viele der Ausflugsziele kann man sogar 
sooft besuchen, wie man möchte.

NEUE AUSFLUGSZIELE-PARTNER:
Folgende Attraktionen stehen 2019 neu am Programm:
•	 Burg Riegersburg/Riegersburg
•	 Burg Strechau/Lassing
•	 Die kleine Welt der großen Schlösser/Kornberg bei Riegersburg
•	 Erzherzog Johann Weine/ Ehrenhausen
•	 Grazer Spielzeugmuseum/Graz
•	 Greifvogelschau Riegersburg/Riegersburg
•	 Kräuterdorf Söchau/Söchau
•	 OM Milcherlebniswelt/Knittelfeld
•	 Militärluftfahrtmuseum Zeltweg/Zeltweg
•	 NaturLese-Museum Neumarkt/Neumarkt in d. Stmk.
•	 Museum Sensenwerk Deutschfeistritz/Deutschfeistritz
•	 Stoderzinken Panoramastraße/Gröbming
•	 Weizer Schafbauern/Mitterdorf an der Raab

PREISE:

STEIERMARK-CARD 2019
IM ZEICHEN DER VIELFALT 

VERKAUFSSTELLEN: Büro der Steiermark Card, 
online unter www.steiermark-card.net/shop 
•	 alle SPAR, EUROSPAR und INTERSPAR-Märkte 
	 in der Steiermark und im Südburgenland
•	 alle gut sortierten steirischen Tabak Trafiken
•	 Regionalstellen der Kleinen Zeitung
EINIGE AUSFLUGSZIELE UND WEITERE VERKAUFSSTELLEN: 
wie Graz Tourismus, Citypark Graz, Press & Books, Steiermark 
Tourismus, die Tourismusverbände Bad Waltersdorf, Hart-
bergerland, Leibnitz/Südsteiermark, Leoben, Premstätten, 
Spielberg, Schilcherland Steiermark Deutschlandsberg und 
Stainz, Waldheimat/Semmering/Veitsch, Alpincenter Dach-
stein, 50Plus Camping Park Fisching, Hotel Spirodom

Kaufzeitpunkt bis 
31.3.19  

1.4.-
30.6.19

1.7.-
31.08.19

1.9.-
31.10.19

Erwachsene JG 
1959-2003:

69 € 79 € 69 € 49 €

Senioren bis JG 1958: 65 € 75 € 65 €  45 €
Kinder & Jugendliche 
JG 2004-2015:

30 € 30 € 30 € 30 €

BONUSPARTNER:
gewähren 30 % Rabatt auf ausgewählte Leistungen. 
Näheres auf www.steiermark-card.net
•	 Freizeit, Erlebnis & Sport: Almerlebnis Park Teichalm, 
	 Braination – Live Escape Game, City Adventure Center, 
	 E-Enduro-Bikepark Riesneralm, Flaggl Ballooning, 
	 Hochseilgarten Oberwölz, indoorminigolf, Jupiii, Salzgrotte, 	
	 Projekt Spielberg, SUPXperience, Freizeiterlebnisse, 
	 Tierwelt-Herberstein-Zug, WIKI, Adventure Park
•	 Kulinarium: Gut Hornegg, Weingut Jöbstl Stammhaus
•	 Kultur: Schloss Kornberg
•	 Wasser-Erlebnis: Aqualux Therme Fohnsdorf, Heiltherme 	
	 Bad Waltersdorf, Parktherme Bad Radkersburg, Therme 
	 Loipersdorf, Therme NOVA
•	 Weitere: Buchbinder Autovermietung, Edelsteine Krampl

Kontakt: Steiermark-Card GmbH | GF Mag. (FH) Andrea Jöbstl-Prattes | Business Park 4/1, 8200 Gleisdorf | T: 03112 223 30-0 | www.steiermark-card.net



www.werndorf.gv.at  |  1514  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 1 9

Nie mehr 
Abfuhrtermine 
vergessen.

Daheim
Die Service App
Jetzt kostenlos downloaden! 
Mehr Infos unter www.daheim-app.at

Powered by

Die Erinnerung ist individuell für 
Abfallfraktion, Tag und Uhrzeit 
einstellbar. Die Abfuhrdaten von 
rund 186 steirischen Gemein-
den sind bereits verfügbar. 

Sind Sie auch schon online? Restmüll

Bitte stellen Sie ihren Behälter vor 

6.00 Uhr an die Grundstücksgrenze.

Samstag, 09.06.2018

Morgen

Bioabfall

Bitte kein Plastik in den Biomüll.

Mittwoch, 13.06.2018

In den nächsten Tagen
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ABFALL VERMEIDEN IST 
BESSER ALS WEGWERFEN

Abfallvermeidung hat im Sinne des Kli-
ma- und Ressourcenschutzes oberste 
Priorität, wird aber trotzdem meist ver-
nachlässigt.

RICHTIGE TRENNUNG ZAHLT SICH AUS:

Weitere Informationen  finden Sie auf unter 
www.awv-graz-umgebung.at

Gerne beantworten wir Ihre Fragen auch 
telefonisch unter 0316 680040.

 
Die Abfallberaterinnen des Abfall-

wirtschaftsverbandes Graz-Umgebung
 Angelika Lingitz, AWV GU, 2019

ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND
GRAZ-UMGEBUNG

Auch durch die Verlängerung der Nut-
zungs-dauer oder die Reparaturfähig-
keit von Produkten kann Abfallvermei-
dung erreicht werden. 

HIER EINIGE TIPPS:

– PLANUNG STATT ZUFALL: Klug einkau-
fen beginnt mit der Einkaufsliste und der 
Mehrwegtragetasche. Denn Spontanein-
käufe landen häufig im Müll.

– MEHRWEG STATT EINWEG: Bevorzu-
gen Sie Mehrweg bei Verpackungen und 
entscheiden Sie sich für Mehrweg bei Ge-
schirr und Besteck. Auch der Einweg-Be-
cher für den „Coffee to go“ ist ein „No-Go“. 
Mineralwasser u. a. Getränke in der Pfand-
flasche kaufen. Milch von der „Milchtank-
stelle“ beziehen, denn das stärkt auch die 
regionalen Landwirte.

– RESTLOS GENIESSEN: Durchschnittlich 
werden in Österreich jährlich Le-bensmit-
tel im Wert von 150 € pro Person wegge-
worfen. Das Mindesthaltbarkeitsdatum 
ist kein Verfallsdatum. Lebensmittel sind 
bei guter Lagerung (trocken, in geschlos-
senen Behältern) länger haltbar — schau-
en, riechen, schmecken! Was Zuviel ist auf 
Vorrat tiefkühlen.

Ein Entstehen von Abfällen kann schon 
bei der Produktion von Gütern verhindert 
bzw. einschränkt werden. Beim Kauf von 
Waren die bevorzugen, die abfallarm sind 
(z.B. weniger Verpackung). Es gilt aber 
vor allem: Je mehr Produkte wieder ver-
wendet werden, desto weniger Abfall 
fällt mengenmäßig an. 

– GEBEN SIE DEM PLASTIKSACKERL EINEN 
KORB: Fast 1.000 Tonnen Plastiksackerl lan-
den in der Steiermark jedes Jahr im Müll. Mit 
der Verwendung von Einkaufskörben und 
Mehrwegtragetaschen können Sie zur Re-
duktion von Plastikmüll beitragen.

– REPARIEREN STATT WEGWERFEN: Re-
parieren ist Ressourcenschonung und ein 
Paradebeispiel für gelebte Nachhaltigkeit. 
Achten Sie bereits beim Kauf auf Langle-
bigkeit und Reparaturfähigkeit von Pro-
dukten. Regionale Reparaturbetriebe in 
Ihrer Nähe finden Sie auf www.reparatur-
fuehrer.at.

– LEIHEN STATT KAUFEN: Leihen oder tau-
schen statt kaufen – vom Werkzeug bis zum 
Auto – spart Geld und schont Ressourcen.

– SAUBERKEIT OHNE CHEMIE: Reini-
gen Sie daheim mit sanften Mitteln z.B. 
Schmierseife oder Essig. Verwenden Sie 
Spiritus und Wasser für die Reinigung von 
Scheiben. Kaufen Sie nur Reinigungsmit-
tel, die ein „Umweltgütesiegel“ haben! 
Vermeiden Sie Produkte wie: WC-Steine, 
Raumsprays, Duftöle und chlorhaltige Rei-
nigungsmittel.

– SCHAU AUF DIE NATUR: Ob beim Wan-
dern, im Kindergarten und der Schule oder 
im Büro: verwenden Sie Mehrwegbehäl-
ter für Pausenbrot und Getränke. Wer 
erst gar keine Einwegverpackung mithat, 
kann diese auch nicht als Abfall in der Na-
tur zurücklassen.

Diese und weitere Tipps finden 
Sie in der Online-Broschüre 
„Klug entscheiden – 
Abfall vermeiden!“ 
des Landes Steiermark.
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KLIMASCHUTZ, RESSOURCEN-
SCHONUNG, MÜLLTRENNUNG

TIPP: Wussten Sie, dass Sie beim 
Kauf eines Produktes die Kosten 
für die Sammlung und Behandlung 
der Verpackung bereits 
mitbezahlt haben? 
Für falsch entsorgte Verpackungen 
im Restmüll zahlen Sie nochmals 
mit der Müllgebühr. n

Größtes interkommunales Projekt von Graz-Umgebung für 
besseres Service, besseren Klima- und Ressourcenschutz

Wir sind die erste Generation, die den Klimawandel spürt und 
die letzte, die ihn verhindern kann. Graz-Umgebung startet 
hinsichtlich der Altstoffsammelzentren in ein neues Zeitalter.
Wie bei der Verbandsversammlung des Abfallwirtschaftsver-
bandes Graz-Umgebung am 13.11.2018 beschlossen, werden 
die derzeit 28 Standorte von Altstoffsammelzentren in den 
nächsten zehn Jahren auf sieben Standorte reduziert. Die 
neuen Altstoffsammelzentren werden mit umfangreichen Öff-
nungszeiten, erhöhtem Service und der Sammlung von we-
sentlich mehr Wert- und Problemstoffen punkten. Der Zutritt 
wird für die Bürgerinnen und Bürger an 5-6 Tagen pro Woche 
inklusive Samstags- und Abendterminen möglich sein.

Sorgfältiges Trennen spart Rohstoffe, die durch Recycling wieder zu neuen Pro-
dukten werden. Aus Altpapier werden z.B. Schreibpapier, Zeitungen oder Karto-
nagen – aus alten Glasverpackungen neue Flaschen – wichtig ist die Trennung von 
Weiß- und Buntglas. 

Aus Bioabfall wird wertvoller Kom-post. Plastik im Kompost kann kaum aussor-
tiert werden, verschmutzt die Landschaft und zerfällt zu Mikroplastik. 

In den Altstoffsammelzentren und Problemstoffsammelstellen werden bis zu 
80 verschiedene Abfallarten getrennt gesammelt. Informieren Sie sich bei Ihrer 
Gemeinde oder dem AWV Graz-Umgebung.

Werfen Sie Abfall nicht achtlos weg. Die Vermüllung („Littering“) der Land-
schaft sieht hässlich aus und schadet der Natur (Tiere verschlucken Kleinteile, 
Plastik zerfällt zu Mikroplastik, Schadstoffen werden freigesetzt, etc.).

„Ein wichtiger Baustein um den Menschen bei der Reduzierung 
des Restmülls zu helfen, da immer noch zu viele recyclingfähi-
ge Wertstoffe aber auch Problemstoffe im Restmüll landen“, so 
Obmann Markus Windisch.

Für die Bevölkerung im Bezirk werden die Standorte durch-
schnittlich innerhalb von 10 bis 15 Minuten erreichbar sein. 
Bezirksübergreifende Kooperationen sind ebenso geplant, 
wie der freie Zugang für die gesamte steirische Bevölkerung. 
Diese Strategie des Landes zur Strukturänderung wurde auch 
beim 9. Interkommunalen Erfahrungsaustausch für Gemein-
den und Abfallwirtschaftsverbände am 28.11.2018 erneut be-
kräftigt. Die zukünftige Zusammenarbeit mit der Stadt Graz 
wird bereits im laufenden IWB/EFRE-Projekt „ASZKooperati-
onGGU“ gestaltet, unterstützt aus Mitteln von EFRE und des 
Regionalressorts des Landes.

Obmann Markus Windisch:„Abfalltrennung ist Klimaschutz: 
Eine Tonne Recyclingkupfer spart 4 Tonnen CO2“                        n
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DAS BUNDESKRIMINALAMT GIBT IHNEN 
DAHER FOLGENDE TIPPS: 

•	 Seien Sie generell und besonders bei Ihnen unbekannten 
	 Absendern vorsichtig, wenn Sie Zuschriften per E-Mail 
	 erhalten. Ihr Emailpostfach ist wie ein herkömmlicher 
	 Postkasten, in den alle Briefe zugestellt werden können. 

•	 Prüfen Sie die Zuschriften auf Plausibilität und 
	 Wahrheitsgehalt. Überlegen Sie, ob es realistisch erscheint, 
	 dass Sie in einem Gewinnspiel etwas gewinnen, an dem Sie
	 gar nicht teilgenommen haben. Lassen Sie sich nicht von 

POLIZEI INFORMIERT
SCHUTZ VOR GEWINNVERSPRECHEN 

Born to be

smart.solutions 
smart.services 
smart.people

Jetzt Karriere starten!
www.hereschwerke.com

5
Wir suchen:

1. Lehrjahr: € 675,- brutto/Monat

Lehrlinge (m/w)
Elektrotechnik

	 der angeführten Gewinnhöhe oder plötzlichem 
	 unerwartetem Reichtum blenden. 

•	 Reagieren Sie nie auf derartige Emails und Schreiben. 
	 Keinesfalls sollten Sie persönliche Dokumente, 
	 Bankverbindungen und sonstige Daten bekannt geben, da
	 mit diesen Daten weitere Betrugshandlungen gesetzt 
	 werden können. 

•	 Löschen Sie derartige Zusendungen sofort aus Ihrem 
	 Postfach oder SPAM-Ordner.

Weitere Information erhalten Sie in der Polizeiinspektion Kals-
dorf bei Graz, auf der Homepage www.bmi.gv.at/praevention 
und auch per BMI-Sicherheitsapp. 
Die Spezialisten der Kriminalprävention stehen Ihnen kos-
tenlos und österreichweit unter der Telefonnummer 059133 
zur Verfügung. 

Ihr Sicherheitsbeauftragter Abteilungsinspektor Martin PASSE-
NEGG und der Inspektionskommandant Kontrollinspektor Jo-
hann HOLZMANN der PI Kalsdorf bei Graz, Tel.: +4359133-6142-
110/111 			                               		               n

Bei den Benachrichtigungen über einen angeblichen Lotte-
riegewinn handelt es sich um die Vorbereitungshandlung 
zu einem Online-Betrugsversuch. Derartige E-Mails sind 
stark im Umlauf und werden als Massen-Emails, sogenann-
te Spam, versendet. 

ZUR VORGEHENSWEISE DER TÄTER

In einem Email wird dem Empfänger eine Gewinnbenachrichti-
gung zugesendet mit dem Ziel das vermeintliche Opfer davon 
zu überzeugen, einen Gewinn in Millionenhöhe oder in der 
Höhe von mehreren hunderttausenden Euro gemacht zu ha-
ben. Die Täter liefern den Opfern äußerst gute Argumente über 
den Wahrheitsgehalt der Mitteilung. Diese Gewinnversprechen 
sollen das Opfer aber nur dazu verleiten einerseits auf die 
übersendete Gewinnverständigung bzw. Gewinnbenachrichti-
gung zu reagieren und andererseits vorab für die Auszahlung 
des vermeintlichen Gewinnes in Vorleistung zu treten und 
Geldsummen per Money-Transfer-Dienste zu überweisen. 

Die ledigliche Zustellung derartiger Emails betrifft einen Graube-
reich im Strafrecht und ist als Vorbereitungshandlung zu einem 
Betrugsversuch zu bewerten. Derartige Vorbereitungshandlun-
gen sind noch straflos, da zu diesem Zeitpunkt keine direkte 
Gefährdung für das Vermögen besteht und keine unmittelbare 
Handlung für die Abwehr eines Schadens erforderlich ist.
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Kulturheim Werndorf
Beginn:  19:30 Uhr
Einlass:  19:00 Uhr

Kartenverkauf: 
Gemeindeamt & 
Postpartnerstelle 
Werndorf
VVK: €22,– AK: €28,–

In Kooperation mit

Wechselberger - 

Wetzl Opernkabarett 

„Eine Diva bleibt selten allein“

Wechselberger - 
24.04.

Oliver Hochkofl er 

& Imo Trojan 
Kabarett „Heimatgemeinde“

Oliver Hochkofl er 22.05.

Nadja Maleh
Kabarett „Hoppala“
Nadja Maleh
27.03.
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Kultur ist in verschiedenen Bereichen des Lebens wich-
tig, zum einen für jedes Individuum und zum anderen für 
die Gemeinschaft, denn die Persönlichkeitsentwicklung, 
der Persönlichkeitsaufbau, die Identitätsbildung und die 
Selbstdefinierung werden stark durch Kultur beeinflusst. 

Durch die Entwicklung eigener Moral- und Wertvorstellungen, 
wird die Persönlichkeit eines jeden Menschen geprägt. Die kul-
turellen Einflüsse können dabei jederzeit sowohl unbewusst 
als auch bewusst einwirken. Durch den Konsum von Kultur 
beginnt man sich mit Dingen zu identifizieren, Interessen zu 
entwickeln und zu Gruppen dazu zu gehören. Man drückt sich 
durch Kultur also selbst aus.
 
Das Bewusstsein von Kultur in der Gemeinschaft ist wichtig, 
um Verständnis für verschiedene und von uns abweichende, 
für uns fremde Handlungen zu entwickeln. Es gibt viele kul-

turelle Unterschiede, da verschiedene Kulturen verschiedene 
Traditionen, Sitten und Rituale mit sich bringen. Dieses Be-
wusstsein ist vor allem in der heutigen Zeit sehr wichtig, da in 
etwa in der Schule Flüchtlingskinder andere Traditionen ge-
wohnt sind als wir. Dies kann immer wieder zu Konflikten füh-
ren, kann aber auch Toleranz aufbauen und zu einer Bereiche-
rung für uns werden. Kultur führt somit zu einem Miteinander 
von Menschen und von Menschen mit ihrer Umwelt, es bildet 
sich eine Gemeinschaft. In dieser Gemeinschaft ist es von gro-
ßer Bedeutung, immer wieder für neue Kulturen offen zu sein, 
Kultur weiterzugeben und zu verbreiten, denn dadurch entste-
hen Kulturräume.
 
Eine moderne, verantwortungsbewusste Gemeinde ist im-
mer bestrebt dem Kulturauftrag nachzukommen, Kultur zu 
unterstützen und zu fördern, da sie dadurch das Miteinan-
der der Bürger fördert.

BRAUCHT DER MENSCH 
ÜBERHAUPT KULTUR?
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10 JAHRE KULTUR WERNDORF
JETZT MITWIRKEN UND MITGESTALTEN!
IHR INPUT FÜR KULTUR WERNDORF BEWEGT! 

Sagen Sie uns Ihre Meinung, geben Sie uns Ih-
ren Input, erzählen Sie uns von Ihren Ideen – 
gemeinsam wollen wir Kultur in Werndorf ge-
stalten und leben.

Senden Sie uns ein E-Mail an kultur@werndorf.
gv.at oder nutzen Sie unseren Kultur-Postkas-
ten direkt vor dem Gemeindeamt bis spätestens 
30. April 2019. Danke für Ihre Mitarbeit, ihr Kul-
tur-Team Werndorf.

Erlebe Kunst & Kultur 
gemeinsam mit anderen: 

Hole dir Inspiration.
Knüpfe kulturbegeisterte 

Kontakte. Erlebe mehr. 

Machen auch Sie mit & 
reservieren Sie sich 

Ihr Kultur-ABO!!
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Großer Adventkalender in Werndorf
Dank der Unterstützung von eifrigen Kindergarten- und Volks-
schulkindern konnte am 01.12.2018 ein großer Adventkalender 
beim Rüsthaus erstellt werden. Jeden Tag öffnete sich ein neu-
es Fenster mit schönen Bildern, die die Kinder gemalt haben.

Am 11. Jänner zog die FF Werndorf Bilanz über ein erfolgrei-
ches Jahr 2018. Zu 100 Einsätzen rückten die Kameraden der 
Feuerwehr im abgelaufenen Jahr aus und konnten aufgrund 
der top Ausbildung jeden einzelnen höchst erfolgreich abar-
beiten. Ein Rückblick auf das Einsatzjahr zeigt, dass neben 
den Täuschungsalarmen durch automatische Brandmelde-
analgen in den Werndorfer Industriebetrieben, auch Brände 
zu bekämpfen, bzw. technische Hilfe zu leisten war. Aber auch 
außerhalb großer Firmen wurden wir zu Verkehrsunfällen, 
Technischen Einsätzen und Bränden in unserem Einsatzgebiet 
gerufen und konnten hier immer unsere Leistungsfähigkeit 
unter Beweis stellen.

Damit wir auch zukünftig für alle Eventualitäten gerüstet sind, 
wurde die Ausbildung laufend an die ständig wachsenden An-
forderungen an die Feuerwehr angepasst. Im Jahr 2018 wurden 
dazu 35 Übungen, teils allgemeine Feuerwehrausbildung, teils 
spezielle Fachausbildung in kleineren Gruppen abgehalten.

Eine der Säulen der Werndorfer Feuerwehr ist die Feuerwehrju-
gend. Mit Spiel und Spaß auf den Ernstfall vorbereiten, ist das 
Ziel einer intensiven und abwechslungsreichen Feuerwehrju-
gend-Laufbahn. Ob beim Wissenstest, bei Bewerbsspiel oder 

Neben Einsätzen und Übungen ist die Kameradschaftspflege 
nicht zu kurz gekommen. Festbesuche bei den Nachbarfeu-
erwehren, sowie der Besuch von Kultur- und Sportveranstal-
tungen standen genauso auf dem Programm, wie Schi- und 
Badeausflüge. Natürlich waren die Familienangehörigen der 
Feuerwehrkameraden bei diesen Veranstaltungen immer ein-
geladen und herzlich willkommen. Im Dezember 2018 sowie 
im Jänner und Februar 2019 waren diese Veranstaltungen der 
Jahreszeit angepasst. 3 Besuche im Hallenbad, sowie 4 kame-
radschaftliche Eisstockschießen standen auf dem Programm.

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

FEUERWEHR 
WERNDORF 

beim Landes-Leistungsbewerb, die Werndorfer Jugend er-
reichte 2018 bei allen Bewerben top Platzierungen. Das Kom-
mando und die Kameraden sind zu Recht stolz auf ihre derzeit 
11 Mitglieder der Feuerwehrjugend. 
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Ein großer Dank seitens des Kommandos geht an alle Werndor-
ferinen und Werndorfer, die uns alljährlich durch ihre Spenden 
unterstützen, aber auch, an die Partnerinnen und Partner, die 
ihre Männer und Frauen dabei unterstützen, ihrem Hobby, der 
FEUERWEHR nachgehen zu können. Und vor allem an alle Feu-
erwehrkameraden, die im Jahr 2018 stolze 10.720 Stunden für 
Sicherheit der Werndorfer Bevölkerung aufgebracht und ge-
leistet haben.

Wie das alte Jahr aufgehört hat, so geht es im neuen weiter 
und der erste Alarm ließ nicht lange auf sich warten. Die Ka-
meraden eilten bereits am 7. Jänner um 05:20 Uhr zum ersten 
Einsatz 2019 ins Rüsthaus. Bis 18ten Februar folgten weitere 7 
Alarme, zu denen wir gerufen wurden, und die wir erfolgreich 
abarbeiten konnten. Die Atemschutzgeräteträger absolvier-
ten im Jänner ihre Jährliche Leistungsüberprüfung im ÖFAST-
TEST, und für alle Kameraden begann der Übungsbetrieb mit 
der Sanitätsübung am 26. Jänner, es folgten Führungskräfte- 
Schulungen sowie eine Übung zum Thema Verkehrsunfall. 

Aktuelle und umfangreiche Informationen über die FF Werndorf 
gibt es auf der Homepage unter www.ff-werndorf.org. Alle, die 
Interesse haben, der Feuerwehrjugend (ab 10 Jahre), oder als 
Quereinsteiger der aktiven Mannschaft beizutreten, können je-
derzeit bei einem Feuerwehrkameraden melden, oder einfach 
ins  Rüsthaus kommen und die FF kennenlernen. 	              n

ZWEI WICHTIGE TERMINE FÜR ALLE WERNDORFER:

FEUERLÖSCHER-
ÜBERPRÜFUNG 

WANN: 
am Freitag dem 24. Mai
von 17:00 bis 19:00 Uhr 

FLORIANFEIER 
FF WERNDORF

WANN: 
am Sonntag dem 26. Mai 
ab 10:00 Uhr
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HALLENTURNIERE U-10

Unsere U-10 spielte heuer bei einigen Hallenturnieren sehr er-
folgreich mit. Ich erlaube mir, 2 Turniere herauszunehmen und 
davon zu berichten.

U-10-Turnier Deutschfreistritz
Gleich zu Beginn des Jahres nahmen wir beim Turnier in 
Deutschfeistritz teil. An diesem Turnier spielten u. a. Mann-
schaften vom JAZ GU-Süd, H2Cando, SC Bruck mit. Wir 
wurden in die Gruppe B gelost, wo wir auf die Nachwuchs-
teams vom SC Bruck, SV Peggau I und Frohnleiten 2 trafen.
Erfreulicherweise konnten wir alle 3 Gruppenspiele gewinnen 
und wurden überlegener erster in unserer Gruppe. Im Viertelfi-
nale eliminierten wir die erste Mannschaft des NWM Frohnlei-
ten mit einem klaren 3:0. Erst im Halbfinale mussten wir uns 
der sehr stark spielenden Mannschaft von H2CANDO knapp mit 
0:1 geschlagen geben. 

SPORTKLUB
WERNDORF

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

U10 Mannschaft

Beim Spiel um Platz 3 
bekamen wir es wieder 
mit dem SC Bruck/Mur zu 
tun. Nach der regulären 
Spielzeit von 10 Minuten 
stand es 2:2. Dadurch 
kam es zu einer spannen-
den Verlängerung, in der 
jede Mannschaft nach je-
der Minute einen Spieler 
vom Feld nehmen musste 
und solange gespielt wur-
de, bis ein Tor fiel. Nach 4 
Verlängerungen standen 
sich nur mehr 2 Spieler 
gegenüber. Für unsere 
Mannschaft ging Aldin 
Cenanovic in das letzte 
„Duell“. Er war schneller 
als sein Gegenspieler am 
Ball, überspielte ihn und 
schoss das vielumjubelte 
Siegestor, was den aus-
gezeichneten 3. Turnier-
platz bedeutete.

Der Torschützenkönig dieses Turnieres kam nicht vom JAZ-GU-
Süd, nicht vom SC Bruck/Mur und auch nicht von einer ande-
ren Mannschaft sondern vom SK Fliesen-Garber Werndorf. Al-
din Cenanovic wurde mit 8 Toren der beste Torschütze dieses 
Turnieres. 

U-10-Turnier in Kalsdorf
Beim Turnier in Kalsdorf nahmen Top-Mannschaften aus Bosni-
en, Slowenien und Graz teil. Von der Fußballschule des SD Zalik 
Mostar kamen 2 Mannschaften. Aus Slowenien war die Mann-
schaft des NK Jarenina und aus Graz Mannschaften von der Fuß-
ballschule Raffl (2 Teams), RBS Justiz (Chris Lang Akademie) mit 
2 Mannschaften, GAK, SV Pachern und unsere U-10 vertreten.

Am Ende belegten wir den sehr guten 6. Platz unter diesen 10 
Top-Teams. Hinter uns waren die 2 Mannschaften des RBZ Jus-
tiz, des SV Pachern und die 2. Mannschaft von SD Zalik Most-
ar. Mit ein wenig Glück wäre auch eine bessere Platzierung 
möglich gewesen.  Ich bin auf die gezeigten Leistungen mei-
ner Mannschaft sehr stolz. Besonders hervorzuheben ist noch, 
dass unser Spieler Aldin Cenanovic in das Allstar-Team dieses 
Turnieres gewählt wurde. Für eine kleine Gemeinde, wie wir es 
sind, können alle Werndorfer/innen sehr stolz auf unsere jun-
gen Fußballer/innen sein.

Mit sportlichen Grüßen Mirsedin Zulum (Trainer U-9/U-10)

Aldin Cenanovic
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JUGEND 
Die Winterpause ist bald vorüber und unsere Nachwuchs-
mannschaften können wieder im Freien für die bevorstehen-
den Turniere trainieren. In der kalten Zeit wurde im Turnsaal 
der Volksschule Werndorf trainiert. Die Nachwuchsmannschaf-
ten haben auch an diversen Hallenturnieren teilgenommen.
Die U10 unter der Leitung von Mirsedin Zulum hat bei einem 
Turnier den hervorragenden 3. Platz belegt. Unsere jüngsten 
Spielerinnen und Spieler (Kindergarten) werden von Ramona 
Renzhammer trainiert und haben mit zwei Mannschaften beim 
U6 Turnier in Kalsdorf teilgenommen. Sie konnten bei ihrer ers-
ten Teilnahme sogleich die Plätze 4 und 5 erreichen.

Abschließend möchte ich noch alle Werndorferinnen und 
Werndorfer zu den Heimturnieren und Meisterschaftsspielen 
unserer Nachwuchsmannschaften am Sportplatz Werndorf 
recht herzlich einladen.		               Franz Rumpler, JL n

KAMPFMANNSCHAFT SPIEL-TERMINE 2019

Kindergarten beim Turnier in Kalsdorf

Kindergarten beim Training im Turnsaal

FÜR KINDER VON 	         6-12 Jahren
KINDERBETREUUNG VON            8-17 Uhr
TRAINING VON 	                      9-16 Uhr

OSTERCAMP
des SK Werndorf
von 15.-18. April

Anmeldeformulare liegen in der Gemeinde, 
in der VS Werndorf und bei jedem Funktionär 
und Jungendtrainer des SK Werndorf auf.

Oder Formularanforderung zusenden an:
florian.heidekum@gmx.at | T: 0664/4611567

CAMP-AUSRÜSTUNG (Trikot, Trinkflasche, Fußball)

Täglich GESUNDES MITTAGESSEN & 
FRISCHES OBST in den Pausen

14. Runde Andritz - SKW F r, 22.03.2019 – 19:00 Uhr
15. Runde SKW – Thal Sa, 30.03.2019 – 17:00 Uhr
16. Runde Unterpremstätten – SKW Fr, 05.04.2019 – 19:00 Uhr
17. Runde SKW - Eggersdorf Fr, 12.04.2019 – 19:00 Uhr
18. Runde Hausmannstätten - SKW So, 22.04.2019 – 14:00Uhr
19. Runde SKW - Deutschfeistritz Fr, 26.04.2019 – 19:00 Uhr
20. Runde Kainbach - SKW Fr, 03.05.2019 – 19:00 Uhr
21. Runde SKW – Liebenau Fr, 10.05.2019 – 19:00 Uhr
22. Runde Kalsdorf - SKW Sa, 18.05.2019 – 17:00 Uhr
23. Runde Feldkirchen - SKW Fr, 24.05.2019 – 19:00 Uhr
24. Runde SKW - Frohnleiten Fr, 31.05.2019 – 19:00 Uhr
25. Runde Hitzendorf – SK Sa, 08.06.2019 – 17:00 Uhr
26. Runde SKW - Grambach Sa, 15.06.2019 – 17:00 Uhr
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Danke an: die Gemeinde Werndorf für den 50,00 € Zuschuss 
für die Kinder aus Werndorf, Nah und Frisch Sonnleitner/Unger 
für die tägliche Obst Lieferung, Gemeinderäte der SPÖ für die 
Pokale und Medaillen, FPÖ Werndorf für die Eisspende, Sport 
Herko und My Soccer Room.

Weiteres möchte ich mich nochmals bei meinem Team Florian 
Heidekum, Kurt Pigel, Ramona Renzhammer, Mirsedin Zulum, 
Irina Ernst, Heidemarie Ernst und Stephan Oswald für die ta-
dellose Durchführung des Ostercamps bedanken, ohne euch 
wäre es nicht möglich gewesen. 			               n

9. KLEINFELD
FUSSBALLTURNIER

Größe des Spielfelds 
(wobei gleichzeitig parallel auf 2 Plätzen gespielt wird): 
Kleinfeld - 1 Mannschaft: besteht aus 5 Feldspielern + Tormann
Nur Spieler bis zur 1. Klasse sind spielberechtigt (Hobbyspieler)!

Es können nur Anmeldungen mit getätiger Einzahlung akzeptiert werden!
Raiffeisenbank Region Graz-ThalerhofIBAN: AT65 38477 0000 4073 896, BIC: RZSTAT2G477

WO: 			  Sportanlage in Werndorf | Am Sportplatz 4, 8402 Werndorf

NENNGELD: 	 € 60, -- pro Mannschaft

PREISE:	 	 Pokale für jede Mannschaft, den besten Tormann und den 		
				    besten Torschützen.

ANNMELDUNGEN:    bis 30. Juni 2019
					     Helmut Krebs, Tel.: 0650/3666368
					     h.k.1969@gmx.at
					     Florian Heidekum, Tel.: 0664/4611567
					     florian.heidekum@gmx.at

Auf Eure Teilnahme freut sich der SK „Fliesen Garber“ Werndorf

SAMSTAG, 6. JULI 2019
BEGINN: 9:00 UHR

 SK  WERNDORF
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2. SK WERNDORF 
KIDS CUP

VOM 28. - 30.06. | AM SPORTPLATZ IN WERNDORF

ALTERSKLASSEN:

U6 (KIGA) FREITAGNACHMITTAG
U8 SAMSTAGVORMITTAG
U9 SONNTAGVORMITTAG
U10 SAMSTAGNACHMITTAG
U12 SONNTAGNACHMITTAG

TEILNEHMERANZAHL: MAX. 10 MANNSCHAFTEN PRO ALTERSGRUPPE

STARTGELD PRO TEAM 50,- €
FÜR JEDES WEITERE TEAM DES SELBEN VEREINES 40,- €
(STARTGELD IST AM TURNIERTAG ZU BEZAHLEN)

JEDES KIND ERHÄLT EINE MEDAILLE
VOR TURNIERBEGINN WERDEN DIE SPIELERPÄSSE KONTROLLIERT 
(GASTSPIELER SIND ERLAUBT)

ANMELDESCHLUSS 23.06.2019! ANMELDUNG BEI MIRSEDIN ZULUM
TELEFON: 0660 / 3550196 | EMAIL: MIRSEDIN.ZULUM@HOTMAIL.COM
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JUGENDKAPELLE 
WERNDORF
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KRAMPUS-/NIKOLO-VERANSTALTUNG

Bei der traditionellen Nikolo-Veranstaltung am 5. Dezember 2018 bei der Dorfkapelle 
konnten wieder zahlreiche Gäste,  darunter viele Kinder, begrüßt werden. Die Kinder 
und auch die Erwachsenen verfolgten begeistert den Auftritt der schönen Perchten, 
dargebracht vom Perchtenverein „Werndorfer Au-Teifl’n“. Dafür einen herzlichen 
DANK dem Perchtenverein!

Gespannt warteten die Kinder, um die Packerl vom Nikolaus in Empfang zu nehmen. 
Auch ein DANKE an die Freiwillige Feuerwehr für die Sicherheitsvorkehrungen und 
an die Gemeindearbeiter für die Mithilfe vor und nach der Veranstaltung. 

Wir sorgten mit kleinen Imbissen, Tee, 
Glühwein sowie kalten Getränken für 
das leibliche Wohl der Gäste. Am Schluss 
der Veranstaltung gab es für jedes Kind 
ein kleines Packerl mit Obst und Süßig-
keiten von der Jugendkapelle.

Die Gäste genossen einen musikalisch 
vorweihnachtlichen Nachmittag mit ei-
ner bunten und breiten Palette an Mu-
sikstücken, bei der bestimmt für jeden 
Geschmack etwas dabei war. 

Die Moderation übernahm erstmals 
unsere Musikkollegin Iris PARCZ. 

WEIHNACHTSKONZERT

Erstmalig als neuer Obmann konnte Ing. 
Hannes FÄRBER beim Weihnachtskon-
zert am 8. Dezember 2018 ein mit Gäs-
ten vollbesetztes Kulturheim begrüßen.
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Für die Jugendkapelle Werndorf: Obmann Ing. Hannes Färber
Medienreferent-Stv. Hans Färber

Ein weiterer Höhepunkt beim Weihnachtskonzert war der Auf-
tritt des Chores der Volksschule Werndorf mit ihrem Lehrer 
Siegfried ULRICH. 

Ein herzliches DANKE an alle WerndorferInnen für die 
Spenden bei der Haussammlung. Ebenso einen besonde-
ren Dank an die Gemeinde Werndorf, Vereine, Firmen und 
Gewerbetreibenden für die materiellen oder finanziellen 
Unterstützungen.

EHRUNGEN
Beim Weihnachtskonzert wurden 
folgende Ehrungen durchgeführt:

Hannes Färber	 Verdienstkreuz in Bronze am Band
Stefan Ullrich	 Verdienstkreuz in Gold am Band
Petra Nebel 	 Ehrennadel in Silber
Josef Lukas	 Ehrenzeichen 30 Jahre in Silber-Gold
Christian Macher 	 Ehrenzeichen 15 Jahre in Silber

Wir gratulieren den Ausgezeichneten recht herzlich!

Im Bild v.li.n.re. Obmann Hannes Färber, Kapellmeister Stefan 
Ullrich, Jugendreferentin Petra Nebel, Josef Lukas, 
Noten- u. Instrumentenwart-Stv. Christian Macher, 
Bgm. Willibald Rohrer und Bezirksobmann Franz Muhr

GRATULATIONEN: 
Wir gratulieren nachstehenden unterstützenden 
Mitgliedern zu folgenden Geburtstagen:

60. Geburtstag – Isabella PARCZ
65. Geburtstag – Franz TRABY  
70. Geburtstag – Gertrude TSCHEMMERNEGG, 
		                  Hildegard KNIPPER, Apollonia ULRICH 
80. Geburtstag – Herbert SIWETZ, Hermann RIEDL, 
		                  Adolf HAUBENHOFER
90. Geburtstag – Anna POLAK

ADVENTL’N
Am 3. Adventsonntag, 16. Dezember 2018, wurde die Advent-
veranstaltung der Gemeinde Werndorf am Dorfplatz musika-
lisch umrahmt.					                n

Fotos: Krampus-/Nikoloveranstaltung und Adventl’n: Jugendkapelle Werndorf
Weihnachtskonzert und Ehrungen: Franz Rauch
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ATC WERNDORF  

KONGA® PRÄSENTIERT VON 
FUSION-WORKOUT.AT.

Im Jänner 2019 ging die ultimative 
Cardio Power Challenge in Werndorf, 
mit großem Erfolg, bereits in die fünfte 
Runde. Bei diesem Workout steht neben 
dem klaren Trainingserfolg vor allem 
der Spaß an der Bewegung im Vorder-
grund. Durch Discolichter, super Tracks 
und einfache, aber doch intensive, Be-
wegungen fällt der Einstieg nicht nur 
leicht, sondern macht einfach von Be-
ginn an richtig Spaß. 

KONGA® ist ein Cardio Fitness Programm 
von The Jungle Body®, dem Trendwor-
kout aus Australien. Mit einem perfekten 
Mix aus unterschiedlichen Einflüssen 
aus Cardio, Boxen, Kicks, Afro, Pilates 
und altbewährten Trainingsübungen 
wie Liegestützen und Burpees ist die-
ses Workout ganz besonders abwechs-
lungsreich. Dadurch ist mit Sicherheit 
für jeden etwas dabei und das Workout 
ist eine super Möglichkeit um fit zu wer-
den und auch zu bleiben.

Für jeden Track gibt es nur eine Hand-
voll einfacher Bewegungen, die vor je-
dem Track kurz gezeigt werden, sodass 
es für jeden Teilnehmer möglich ist, von 
Anfang an mit vollem Einsatz dabei zu 
sein. Hier gibt es keinen Frust aufgrund 
von komplexen Choreographien, die 
man erst erlernen muss, um dem Trai-
ning wirklich folgen zu können. Dem 
Trainingserfolg steht vom ersten Move 
weg absolut nichts mehr im Weg. 

Für den ATC –  Werndorf: Andrea Ebli      

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

Bei KONGA® arbeiten wir bei allen Übun-
gen mit dem eigenen Körpergewicht. 
Durch die unterschiedlichen Möglich-
keiten in der Ausführung der Moves hat 
jeder Teilnehmer die Intensität der ein-
zelnen Bewegungen voll im Griff und ist 
somit unabhänging von seinem aktuel-
len Fitnesslevel immer in der Lage die 
Einheit für sich fordernd zu gestalten 
und so das beste für sich herauszuholen.

Fusion-Workout.at präsentiert KONGA® 
in Werndorf immer im Doppelpack mit 
einem zweiten Trainer. Momentan wer-
den die Einheiten dabei abwechselnd 
von Roland Klöbl und Victoria Klösch 
gehalten. Die unterschiedlichen Stile 
der Trainer decken somit einen weiten 
Bereich der unterschiedlichen Tracks 
und Stilrichtungen von KONGA® ab und 
geben einen tiefen Einblick in die Viel-
falt, die dieses Workout mit sich bringt.

Wir wollen mit diesem Workout die Be-
geisterung für Bewegung nach Werndorf 
bringen und noch weiter steigern. Re-
gelmäßige Fitness ist nicht nur gut für 
Körper und Geist, sondern sorgt für zahl-
reiche Erfoglserlebnisse im Alltag, stärkt 
die Stressresistenz und trägt insgesamt 
sehr stark zu einem besseren Lebensge-
fühl bei. Wir danken allen Teilnehmern, 
der „Fusion Crew Werndorf“, die wir bis-
her bereits begeistern konnten, für die 
tolle Resonanz und das super Feedback 
(siehe unten) und freuen uns schon da-
rauf beim nächsten Kursstart auch dich 
begeistern zu können.
KONGA® by Fusion-Workout.at Be Enter-
trained! Weitere infos unter www.fusi-
on-workout.at. Fragen gerne auch per 
Mail an info@fusion-workout.at                n 

„Jungle Body ist für mich das perfekte 
Ganzkörper-Workout zum Auspowern und 
um fit zu bleiben! Es macht jede Menge 
Spaß zu coolen Hits & Discolichtern eine 
Stunde Vollgas zu geben und dabei or-
dentlich ins Schwitzen zu kommen. Ein-
fach ausprobieren, es zahlt sich definitiv 
aus!“ - Karin

„Nach einem anstrengenden Arbeitstag, 
genieße ich es, mich abends auszupowern. 
Dabei möchte ich nicht nur meine Ausdau-
er trainieren, sondern auch meine Muskeln 
spüren. Mit der positiven Energie der Trai-
ner und der guten Laune aller Teilnehmer 
vergeht die Stunde wie im Flug und danach 
fühlt man sich einfach fantastisch. Hier-
mit ein großes Danke, dass es euch gibt.“ 
- Sandra

„Endlich gibt es in Werndorf eine Pow-
er-Einheit die sich gewaschen hat. Jeden 
Mittwochabend freue ich mich darauf 
mich bei toller Musik auszupowern. Es 
ist mal was anderes, und eine tolle Ab-
wechslung zur sitzenden Tätigkeit im Job. 
Schade, dass es nur 1x die Woche ist. Bin 
seit der 1. Einheit dabei, und ich liebe es! 
Einfach ein Pflicht Termin am Mittwocha-
bend. Burpees bis alles weh tut. Preis-Leis-
tung und die Location sind perfekt.“ - Alex

„Ich mache selbst sehr viel Sport im Aus-
dauerbereich, allerdings war ich was Kraft 
betrifft nicht sehr gut aufgestellt. Durch 
The Jungle Body konnte ich das Durchhal-
tevermögen und auch mehr Kraft mit viel 
Spaß antrainieren! Die positive Energie 
bei den einzelnen Einheiten ist auch was 
mich sehr begeistert.“ - Martina

„Ein super POWER Duo welches mit Leib 
und Seele dabei ist und perfekt zum Mit-
machen animiert beim Mega-coolen 
Body-Workout. Ich kann euch das Ganz-
körper-Programm nur wärmstens emp-
fehlen! Es macht süchtig und ist ein super 
Ausgleich nach einem stressigen Tag.“ 
- Astrid

„Ich bin mittlerweile beim dritten Kurs da-
bei und nach wie vor begeistert! The Jun-
gle Body verbindet Tanz mit Power-Fitness 
und ermöglicht einen extrem schnellen 
Muskelaufbau, sodass man seinen Körper 
in kürzester Zeit perfekt in Form bringen 
kann. Das Workout ist abwechslungsreich 
und mit viel Motivation sowie positiver 
Energie gestaltet. Ich werde definitiv auch 
an den noch folgenden Kursen teilneh-
men!“ - Carina
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DER NIKOLAUS

Im Rahmen des Eltern-Kind-Tref-
fens besuchte uns am 6. Dezem-
ber der Nikolaus. Die Aufregung 
war vor allem bei den 13 kleine-
ren TeilnehmerInnen groß. Nach-
dem wir den Nikolaus mit einer 
Strophe des Liedes „Lasst uns 
froh und munter sein“ begrüßt 
hatten, erzählte er die Legende 
des Nikolaus. Wer sich traute, 
durfte seine festliche Kleidung 
berühren und sogar den Niko-
laus-Stab halten. Abschließend 
verteilte er an jedes Kind ein Ni-
kolaussackerl. An dieser Stelle 
ein herzliches Danke an Herrn 
Diakon Wolfgang Garber für sei-
ne Zeit und die liebenswerte Darbietung sowie an Frau Silvia 
Sonnleitner-Unger vom Nah und Frisch für die großzügige 
Spende der Schoko-Nikoläuse! 

DAS ELTERN-KIND-
TREFFEN 

Im Februar fand eine kleine, aber feine Faschingsfeier statt. 
Mit Musik, dem Schwungtuch und Faschingskrapfen feierte ein 
bunter Haufen aus Superman, Kuh, Polizistin, Lokführer, Hund 
und Marienkäfer ausgiebig den Fasching. Wer es ein bisschen 
ruhiger angehen wollte, bastelte einen Zauberhut oder fädelte 
Fruitloops auf eine Essenskette. 

Unsere Eltern-Kind-Treffen finden üblicherweise jeden 3. Don-
nerstag im Monat im Lesesaal des Kulturheims statt (15:30 bis 
17:00 Uhr). An Feiertagen und während der Ferien kann sich 
der Termin verschieben (siehe Termine unten). Genaueres zu 
den Treffen und etwaige Änderungen werden im Eltern-Netz-
werk Werndorf auf Facebook bekannt gegeben.

Die nächsten Termine:
11.4.2019, 16.5.2019 & 27.6.2019

Wir freuen uns auf euch! Bettina und Julia  		              n

TENNISCLUB 
WERNDORF 

ANMELDUNGEN UNTER: 0664/6163793 oder
andreas.ernst@e-steiermark.com

TENNIS – AKTIVWOCHE

MONTAG - FREITAG

FÜR KINDER + JUGENDLICHE

1. FERIENWOCHE

KOSTEN: 
€ 65,00 FÜR MITGLIEDER, 
€ 80,00 FÜR NICHTMITGLIEDER

 
 
 

5 - 16 JAHREN

08. 07. - 12. 07.

9:00 - 13:00 UHR

AUFSICHT AB 08:00 
im TC-CLUBHAUS
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DAS KANN ICH SCHON!

Kinder brauchen für ihr ganzes Leben 
Selbstvertrauen, wobei der Grundstein 
bereits in den ersten Jahren des Lebens 
gelegt wird. Ob ein Kind schüchtern, 
ängstlich oder selbstsicher wird, können 
wir als Mutter oder Vater, aber auch als 
Tagesmutter oder -vater beeinflussen.

Als die Eingewöhnung meiner Tochter 
Laura vergangenen Herbst bei unserer 
Tagesmutter Helga begann, hatte ich 
etwas Bauchschmerzen. Laura war doch 
noch so klein, gerade erst zwei Jahre 
alt geworden, schüchtern und sehr auf 
mich und ihren Papa bezogen. Sie fühlte 
sich in großen Gruppen nicht wohl, woll-
te immer schon am liebsten nur mit uns 
spielen. Die Eingewöhnungsphase war 
auch nicht leicht für sie. Und so hatte ich 
erst nach etwa drei Monaten das Gefühl, 
dass sie bei der Tagesmutter richtig gut 
angekommen war. Doch dann fand Lau-
ra schnell Freunde und begann viel von 
ihrem Alltag bei Helga zu erzählen. Sie 
genoss es, dort zu singen, zu basteln, Bü-
cher zu lesen, mit ihren neuen Freunden 
rumzutollen und sich in der Kleingruppe 
auszutesten. 

Und dann war sie innerhalb von nur we-
nigen Tagen windelfrei und verschenkte 
ihren geliebten Mittagsschlaf-Schnuller. 
Das baute sie zusätzlich auf. Beide Schrit-
te initiierte ihre Tagesmutter, die wie so 
oft ein gutes Gespür für den richtigen 
Moment hatte. Ihr neues Selbstvertrauen 
äußerte sich auch gleich in einem Erleb-
nis, welches mich noch heute mit Stolz 
und Freude erfüllt. In der Adventzeit kam 
der Nikolaus in die Eltern-Kind-Gruppe. 
Laura traute sich als einzige, in die Mitte 
zu kommen und den Hirtenstab für den 
Nikolaus zu halten. Sie beantwortete 
seine Fragen mit kräftiger Stimme und 
einem Strahlen im Gesicht. 

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

TAGESMÜTTER 
STEIERMARK 

TAGESMÜTTER STEIERMARK

Geborgenheit. Freunde. Entwicklung.

Tagesmütter/-väter gesucht!

Die nächsten Ausbildungen starten  
in Graz: 16. September 2019
Infos: Virginie Krainz
Tel. 0316 / 671 460-16 

in Kalsdorf: 1. Oktober 2019
berufsbegleitend 
Infos: Barbara Brinner 
Tel. 03135 / 554 84-23

www.tagesmuetter.co.at

Vor ein paar Monaten hätte sich Laura 
das nicht zugetraut. Doch in letzter Zeit 
zeigt sie immer häufiger, dass sie sich 
in ihrer eigenen Haut und unter ande-
ren Menschen sehr wohl fühlt. Dazu hat 
unter anderem auch die gute Betreuung 
und Förderung bei ihrer Tagesmutter 
Helga beigetragen. Ich bin schon ge-
spannt auf Lauras Entwicklung in den 
nächsten Monaten. 

Bettina Krische, Mutter aus Werndorf
Helga Überbacher ist eine von 
2 Tagesmüttern der Gemeinde Werndorf   

Tagesmütter Steiermark, Regionalstelle Kalsdorf, 
Tel. 031 35 / 55 4 84. | www.tagesmuetter.co.at n
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GANZ SCHÖN „STEIRISCH“ 
Ganz schön „steirisch“ wurde es am 9. Februar im Kulturheim 
in Werndorf. „Ois Trocht“ hieß es zum zweiten Mal bei unserer 
steirischen Ballnacht. Wir konnten wieder zahlreiche Besuche-
rInnen, darunter LAbg. Mag. Dr. Oliver Wieser, begrüßen und 
boten mit einer Wein- und Schnapsschank, einer Steirerbar und 
unserer Fotobox, bei der über 600 Fotos geknipst wurden, ein 
abwechslungsreiches Rahmenprogramm. Die Musik der Grup-
pe MM Express hallte durch das gesamte Kulturheim und lockte 
viele Tanzwütige auf die Tanzfläche. Hinsichtlich Kulinarik en-
gagierten sich Thomas Ranninger und sein Team. Ein Highlight 
war wieder die mitternächtliche Verlosung mit mehr als 50 Wa-
renpreisen im Gesamtwert von über 1.500 EUR. Wir gratulieren 
den GewinnerInnen recht herzlich und nutzen die Chance, um 
uns auch auf diesem Weg bei den Gemeindemandataren, Ver-
einsfunktionären, Firmen und auch Privatpersonen, die uns mit 
ihrer Sachspende tatkräftig unterstützt haben, zu bedanken.  n

JUNGE GENERATION 
WERNDORF 
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VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

HOSPIZ 
STEIERMARK 

TEAM GU-SÜD

Das Hospizteam GU-Süd hat im Jahr 2018 in der Region ehren-
amtlich 38 Personen begleitet, dafür 650 Stunden geschenkt 
und 6800 km zurückgelegt. Im heurigen Jahr möchten wir Ih-
nen zusätzlich die Möglichkeit bieten, das Hospizteam näher 
kennen zu lernen und Themen zu erörtern, die Ihnen am Her-
zen liegen.

Bei Kaffee und Kuchen haben Sie jeden letzten Donnerstag 
im Monat (28.3., 25.4., 30.05., 27.6., 25.7., 29.8., 26.9., 31.10., 
28.11.) in der Zeit zwischen 17 und 19 Uhr dazu Gelegenheit.
Ort: Vinziladen & Hospiz, Hauptstr. 287 in Kalsdorf.

Wir würden uns freuen, wenn Sie davon Gebrauch machen.

Am 13.06. um 18:00 Uhr findet hier auch ein Vortrag zum The-
ma „Patientenverfügung“ mit Frau Dr. Trautgundis Kaiba vom 
Hospizverein statt. Um vorherige Anmeldung unter der T: 0676/ 
3325112 (Fr. Dunkl) wird gebeten, da ein begrenztes Platzange-
bot herrscht.

Für das Hospizteam GU-Süd – Monika Dunkl Teamleitung

Kinder sind unser kostbarstes Gut und sollten in schwierigen 
Situationen best möglichst unterstützt werden. Hier haben 
Sie/Ihr die Möglichkeit sich/euch zu informieren. Voranmel-
dungen bitte unter der Telefonnummer 0676/3325112 erbeten, 
da eine begrenzte Anzahl an Sitzplätzen zur Verfügung steht.

Wo: Hospizbüro in Kalsdorf | Hauptstraße 287 | 8401 Kalsdorf

THEMA: „VERLUST, KRANKHEIT UND TOD“

An diesem Abend haben Sie/Ihr das erste Mal die Möglich-
keit unser Hospizbüro in Kalsdorf zu nutzen, um an einer Ge-
sprächsrunde mit Monika Benigni und Karin Kasper teilzu-
nehmen. Besonders Kinder- und Jugendfragen zum Thema 
„Verlust, Krankheit und Tod“ sollen in diesem Rahmen bespro-
chen werden.

GESPRÄCHSRUNDE SPEZIELL FÜR MITARBEITER 
VON SCHULEN UND KINDERGÄRTEN BZW. 
SCHÜLERN/JUGENDLICHE/ELTERN 

Auf Ihr/Euer Kommen freut sich 
Monika Dunkl (Teamleitung GU- Süd) n

Karin Kasper 
ist Koordinatorin des 
mobilen Kinderpalliativ-
teams und hat jahrelange 
Erfahrung im Umgang mit 
schwer kranken Kindern.

Monika Benigni 
vertritt in Schulen und 
Kindergärten das Projekt 
„Hospiz macht Schule“ seit 
vielen Jahren und unter-
stützt dabei, über schwierige 
Situationen besser hinweg 
zu kommen.
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MSC SÜD 
WERNDORF

LIEBE MOTORSPORTBEGEISTERTE!

Liebe Freunde des MSC – Süd! Bald ist das Frühjahr da und wir 
alle freuen uns darauf, unsere Motorräder wieder in Betrieb 
nehmen zu können und sind schon fleißig am Planen der ers-
ten Ausfahrten bzw. unseres alljährlichen Motorradurlaubes. 
Dieser wird uns heuer im Juli nach Salzburg bis ins schöne 
Tirol führen.

Wir können uns auch über neue Mitglieder freuen die wir dazu 
gewonnen haben. Nun bleibt uns nur zu hoffen, dass die wär-
mere Zeit mit großen Schritten näher kommt, damit wir los-
starten können.

Unsere Stammtische finden einmal am letzten Freitag im 
Monat in unserem Stammlokal in Hengsberg statt. Ihr könnt 
auch alle Neuigkeiten auf unserer Facebook Seite des MSC- 
SÜD  nach lesen. Und neue Motorradbegeisterte sind immer 
herzlich willkommen. 

Bis bald, euer MSC SÜD Werndorf        		               n

EIN RÜCKBLICK AUF UNSERE WINTERVÖGEL

Viele Vogelfreunde haben zu Beginn des heurigen Winters einen 
deutlichen Rückgang der Vogelanzahl bei der Winterfütterung 
bemerkt. Einzig die Sperlinge (Spatzen) waren wie immer zahl-
reich vertreten. Wie uns Fachleute erklärten, gab es im Vorjahr 
eine starke Fichtenblüte (es war ein sogenanntes Mastjahr). In 
der Folge bildeten sich natürlich auch viele Fichtenzapfen. Von 
den darin enthaltenen – und bis zum Winter ausgefallenen – 
Samen konnten sich viele Meisen selbst ernähren. 

Bei den Amseln gibt es leider eine traurige Nachricht: 

Das durch Stechmücken übertragene Usuta-Virus ist seit 2016 
wieder zurück in Österreich. Dieses hat im Spätsommer 2018 
auch unsere Region erreicht. Dadurch wurde vor allem ein Am-
selsterben ausgelöst. Zwischen 2001 und 2005 trat das Usu-
ta-Virus erstmals bei uns auf. Ein Massensterben der Amseln 
war auch damals die Folge. Einige überlebten und entwickel-
ten einen Antivirusstamm. Das jetzt aufgetretene Usuta-Virus 
hat jedoch einen anderen Stamm gegen den die derzeitigen 
Vögel nicht gefeit sind. Wir können nur hoffen, dass wieder eini-
ge Exemplare überleben und eine neue Population aufbauen.

Haberl Josef Ortseinsatzleiter 	 		                n

STEIERMÄRKISCHE 
BERG- UND NATURWACHT 
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VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

Obmann: Pollinger Rudolf
T: 0664 73426516 | E: rudolf.pollinger@aon.at

PENSIONISTENVERBAND
ORTSGRUPPE WERNDORF  

JUNI

Di 9.00 Uhr

4. Wandern
11. Radfahren
18. Wandern
25. Radfahren

APRIL

Di 9.00 Uhr

2. Radfahren
9. Wandern
16. Radfahren
23. Wandern
30. Radfahren

MAI

Di 9.00 Uhr

1. Mi Radwandertag

7. Wandern
14. Radfahren
21. Wandern
28. Radfahren

JULI

Di 8.00 Uhr

2. Wandern
9. Radfahren
16. Wandern
23. Radfahren
30. Wandern

AUGUST

Di 8.00 Uhr

6. Radfahren
13. Wandern
20. Radfahren
27. Wandern

SEPTEMBER

Di 9.00 Uhr

3. Radfahren
10. Wandern
17. Radfahren
24. Wandern

NOVEMBER

Di 9.00 Uhr

5. Wandern
12. Wandern
19. Wandern
26. Wandern

DEZEMBER

Di 9.00 Uhr

3. Wandern
10. Wandern
17. Wandern
24. Wandern
31. Wandern

OKTOBER

Di 9.00 Uhr

1. Radfahren
8. Wandern
15. Radfahren
22. Wandern
29. Radfahren

VERANSTALTUNGSKALENDER 2019

12. APRIL

14. JUNI 

30.  AUGUST 

18. OKTOBER

Schokoladen Felber 
Birkfeld –Kulm bei Weiz
Stubenbergsee
Stölzle Glas 
Bundesgestüt Pieber
Peter Rosegger 
Waldschule und Museum 
Erinnerungshof Hermann  
St.Nikolai im Sausal
Gasthaus Schweinzger / Musik und Tanz

GEPLANTE TAGESAUSFLÜGE

NOVEMBER BIS APRIL Dienstag „Gemütliches Tanzen“

UNSER FASCHINGSAUSKLANG WAR EIN VOLLER ERFOLG

Besonders erfreulich sind die zahlreichen Besucher, die den 
Saal vollkommen füllten. Auch aus einigen auswärtigen Ge-
meinden sind zahlreiche Gäste gekommen. Der Wundschuher 
Kirchenwirt versorgte uns mit sehr gutem Essen und Trinken. 
Bojan unterhielt uns mit seiner Musik, wozu eifrig getanzt 
wurde. Über 100 Preise wurden verlost! Ein großes Danke an 
alle Sponsoren und Spender für unseren Glückshafen.

Änderungen vorbehalten
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REGIONALES UND SOZIALES ENGAGEMENT LIEGT 
DEN GEMEINDEN DER GU6 AM HERZEN!

Die Welt ist nicht gerecht. Österreich auch nicht. Hier arm, da 
reich. Hier schlecht ausgebildet, da elitär gefördert. Hier aus-
gegrenzt, da mittendrin. Die Volkshilfe baut Brücken und bringt 
Menschen zueinander.

Eine wichtige menschliche Rolle spielt dabei das Tageszent-
rum in Seiersberg. Es bietet älteren Menschen, die ohne Unter-
stützung nicht mehr am gesellschaftlichen Leben teilnehmen 
können, unter dem Motto „Zusammen ist man weniger allein“ 
gesellige Stunden, in denen sie ihre geistigen und körperlichen 
Kräfte stärken können. Für den Transport der SeniorInnen in 
das Tageszentrum und vom Tageszentrum Nachhause wurde 
ein neues und dringend benötigtes behindertengerecht aus-
gestattetes Fahrzeug angeschafft. Die Finanzierung des Fahr-
zeugs erfolgte durch die tatkräftige Unterstützung aus der 
regionalen Geschäftswelt, die so einen wichtigen Teil dazu 
beitragen, dass SeniorInnen, die ohne Unterstützung kaum 
noch Anschluss am gesellschaftlichen Leben haben, weiter-
hin in Gesellschaft sein können. 

Vielen DANK an alle Projektpartner, welche dieses Gemein-
schaftsprojekt zu einem gelungenen Projekt im Sinne des regi-
onalen Zusammenhalts gemacht haben – sonst würden viele 
hochbetagte Menschen nicht in das Zentrum kommen können.

SPONSOREN: 
Ferdls Gasthof, Lilien Apotheke, Gartenbau Leitner (Leitner’s 
Gärtnerei), Mr. MOR, Gemeinde Seiersberg-Pirka, Nestelber-
ger Krankenpflegeprodukte, Europlasma GmbH, Staudinger 
Metallbau GmbH, Möbeltischlerei Eichhorn, ShoppingCity 
Seiersberg

Schätzungen zufolge leben in 
Österreich rund 130.000 Men-
schen mit einer Form von De-
menz. Tendenz steigend. 

Demenz verwirrt – nicht 
nur die Erkrankten selbst, 
sondern alle, die mit ihr in 
Berührung kommen. Wäh-
rend des Krankheitsverlaufs 
durchleben die Betroffenen 
und ihre Familienmitglieder 
eine immer stärker werden-
de Entfremdung von ihrem 
bisherigen Leben. Soziale 
Isolation und Ausgrenzung 
sind oft die Folge. Die Mobi-
len Dienste und Tageszentren der Volkshilfe helfen dabei Auto-
nomie trotz Demenz zu behalten und Betroffenen sowie ihren 
Angehörigen ein Recht auf ein Leben in Würde zu geben. 

Gemeinsam mit einer Stiftung hat die Volkshilfe den Fonds De-
menzhilfe Österreich ins Leben gerufen. In den regionalen Ein-
richtungen der Volkhilfe kann direkt um eine einmal jährliche, 
finanzielle Unterstützung angesucht werden, damit können 
beispielsweise Betreuungsstunden oder Pflegebedarfsmittel 
finanziert werden. 

Kontaktieren Sie uns, unsere MitarbeiterInnen 
sind Ihnen gerne bei der Antragstellung behilflich. 	
	               
KONTAKT ZUR TERMINVEREINBARUNG:
Volkshilfe Sozialzentrum Graz-Umgebung  | Haushamerstraße 3 
8054 Seiersberg-Pirka | T: 0316 8 65 29 0
E-Mail: sozialtzentrum.gu@stmk.volkshilfe.at		              n

VOLKSHILFE FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG 
BEI DEMENZ!
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KEGELABENDE 
Wir veranstalten auch 2019 wieder monatliche Kegelabende. Alle 
Kegelbegeisterten, auch Nichtmitglieder, sind dazu recht herzlich 
eingeladen. Treffpunkt ist jeden ersten Freitag im Monat ab 
19:30 Uhr im Gasthaus Haiden in Wundschuh. Die nächsten 
Termine sind am 05.04. und 03.05.2019. Wir hoffen auf viele Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer und freuen uns sehr auf unterhalt-
same Kegelabende.

29. BEZIRKSKEGELTURNIER
Die Kameraden aus Premstätten richteten das Kegelturnier des 
Bezirksverbandes Graz-Süd aus. 14 Herren- und 10 Damenteams 
gingen am 16. u. 17. November bei der Bezirksmeisterschaft an 
den Start.

Den Bezirksmeister in der Herrenwertung stellte unser Ortsver-
band mit Kamerad Christian Leitner. Er brachte es auf 91 Kegel, 
einen mehr als der Zweitplatzierte aus Dobl. Unsere beiden Her-
renmannschaften belegten die Plätze 3 und 7, das Damenteam 
den 6. Platz.

TOTENGEDENKFEIER
Am Freitag, dem 9. November, wurde gemeinsam mit der FF-
Werndorf die traditionelle Totengedenkfeier am Dorfplatz sowie 
in der Dorfkapelle durchgeführt. Obmann Kölbl konnte Bgm. 
Willibald Rohrer u. ÖKB Bezirksobmann Franz Grinschgl als Eh-
rengäste begrüßen. Diakon Mag. Wolfgang Gaber zelebrierte 
die Gedenkmesse. Musikalisch umrahmt wurde diese Feier in 
bewährter Weise durch die Jugendkapelle Werndorf. Nach den 
Ansprachen von Bgm. Rohrer und Bezirksobmann Grinschgl er-
folgte die feierliche Kranzniederlegung von ÖKB und Feuerwehr 
beim Kriegerdenkmal. Einen herzlichen Dank an die mitwirken-
den Vereine und die teilnehmende Bevölkerung.

Für mehr Informationen besuchen sie uns auf unserer Homepage 
unter www.okb.at/st/ov-werndorf
Weiters verstärken wir unsere Präsenz in den sozialen Medien. 
Bleiben sie auf dem Laufenden indem sie uns auf Instagram und 
Facebook unter oekbwerndorf folgen. 

Der ÖKB Ortsverband wünscht allen Werndorferinnen und 
Werndorfern ein wunderschönes Frühlingserwachen, sowie er-
holsame und glückliche Osterfeiertage.

Für den OV Werndorf
Anton Hesele Schriftführer	 			                n

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

ÖKB WERNDORF 

Bezirksmeister Christian Leitner

Segnung der Kränze durch Diakon Mag. W. Gaber
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Der Vorsitzende und Obmann, Herr 
Bgm. Gosch, nahm die für Ende Februar 
2019 angekündigten Rücktritte von Frau 
Bgm. Ursula Rauch als Bürgermeisterin 
der Marktgemeinde Kalsdorf bei Graz 
und von Herrn Karl Brodschneider als 
Bürgermeister der Gemeinde Wund-
schuh zum Anlass, sich bei ihnen im Na-
men des Vorstandes der GU6-Gemein-
den für ihre verdienstvolle, langjährige 
Tätigkeit in der Regionalen Verkehrs- 
und Wirtschaftsgemeinschaft Grazerfeld 
zu bedanken. Frau Rauch bekleidete seit 
1. Oktober 2008 das Amt der Bürger-
meisterin in Kalsdorf bei Graz und leite-
te zwischen Juni 2010 und Juni 2012 als 
Obfrau den Vorsitz der GU8. Herr Brod-
schneider wurde im Oktober 1996 zum 
Bürgermeister gewählt und war von Fe-
bruar 2006 bis Oktober 2008 sowie von 
Oktober 2014 bis Februar 2018 als Vor-
sitzender bzw. Obmann der GU8 aktiv. 
Der Vorstand der GU6 wünscht beiden 
alles Gute und viel Gesundheit für ihre 
Zukunft. 

Auf Initiative der GU6-Gemeinden veran-
staltete das Regionalmanagement Stei-
rischer Zentralraum in Zusammenarbeit 
mit der Uniservice Dienstleistungs-Gm-
bH zwischen 1. und 2. März 2019 eine 
Berufsinformationsmesse unter dem 
Titel „Check-In Deine berufliche Zu-
kunft“ am Flughafen Graz. Die Messe, 
die vom Regionalressort des Landes 
Steiermark unterstützt wurde, diente 
als erste Orientierungshilfe für Lehrstel-
lensuchende, Eltern bzw. Erziehungs-
berechtigte sowie für alle an Aus- und 

Weiterbildung interessierte Personen. 
Zahlreiche namhafte Unternehmen aus 
den GU6-Gemeinden sowie weiteren 
Gemeinden des Bezirks Graz-Umgebung 
gewährten einen umfassenden Einblick 
in die mannigfaltigen Lehrlingsausbil-
dungsmöglichkeiten und -programme 
in unserer Region. Ein weiterer Schwer-
punkt lag darin, auf die verschiedenen, 

NEUIGKEITEN AUS DER GU6 
GRAZ UMGEBUNG

größtenteils kostenlosen Aus- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten vom Kindes- 
bis zum Erwachsenen-alter aufmerksam 
zu machen. Die überaus beeindrucken-
de Resonanz von Seiten der Besuche-
rinnen und Besucher spricht für die 
Sinnhaftigkeit und auch Qualität der 
Veranstaltung. Eine Wiederholung in 
den nächsten Jahren ist angedacht.

Am 23. Jänner 2019 wurde im Rahmen 
einer Sitzung der Kleinregionsversamm-
lung des Gemeindeverbandes „Regi-
onale Verkehrs- und Wirtschaftsge-
meinschaft Grazerfeld” die Änderung 
der Satzungen des Gemeindeverbandes 
beschlossen. Hintergrund dafür war 
die aufgrund der Gemeindefusionen 
notwendig gewordene Umbenennung 
von „GU8“ in „GU6“. Zusätzlich erfolg-
te in der anschließenden Sitzung der 
Vereinsversammlung des Vereins „Re-
gionale Verkehrs- und Wirtschaftsge-
meinschaft Grazerfeld – GU6“ analog die 
entsprechende Anpassung der Statuten.

Wie in den vergangenen Jahren hat die 
Gemeinde Wundschuh auch heuer wie-
der die Gemeinderatsmitglieder aus den 
GU 6-Gemeinden zum traditionellen 
Eisstockschießen eingeladen, um sich 
zu unterhalten und Erfahrungen auszu-
tauschen, aber auch, um sich im sportli-
chen Wettkampf zu messen. Die Teilneh-
mer wurden zunächst in Gruppen gelost 
und durften dann mit Holzstöcken ihr 
Können unter Beweis stellen, bevor es 
im Anschluss an die sportliche Heraus-
forderung ins Gasthaus Haiden ging, wo 
dieser Tag bei Speis und Trank seinen 
gemütlichen Ausklang fand.	     n

GU-6 Vorsitzender
Bürgermeister Erich Gosch



www.werndorf.gv.at  |  4140  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 1 9 www.werndorf.gv.at  |  4140  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 1 9

KINDERGARTEN
WERNDORF 

KINDERGARTEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

Seit Jänner genießen unsere Ganztages-
kinder das Mittagessen von der Firma 
Avido aus Windorf. Wir bekommen je-
den Tag das frisch gekochte, regionale 
und abwechslungsreiche Essen geliefert, 
welches aus Suppe, Hauptspeise mit Sa-
lat und Nachspeise besteht. So ist für je-
des Kind immer etwas Passendes dabei. 
Für die Vegetarier unter den Kindern, wie 
auch für jene, die kein Schweinefleisch 
essen, ist es möglich ein eigenes Menü zu 
bestellen.

Was unsere Kinder 
zum neuen Essen sagen?
„Lecker!“ „Guuuuuut!“ 
„Ich hab heute alles aufgegessen!“

, Anita, Sonja und Tina
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, Anita, Sonja und Tina

Die Kunterbunten-, Regenbogen- und Kuschelbärenkinder ha-
ben im Jänner ihre Eltern für einen Nachmittag in den Kinder-
garten eingeladen. Es wurde miteinander gespielt, gezeichnet, 
gebastelt, geturnt und zwischendurch konnten sich alle mit 
Kuchen und Getränken stärken. Kinder wie auch Eltern haben 
die gemeinsame Zeit sehr genossen und so wird es sicher eine 
Wiederholung des Eltern-Kind-Nachmittages geben. 	              n
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BIBLIOTHEKSBESUCH

Die erste Klasse war zum ersten Mal in 
der Gemeindebibliothek, um in die Welt 
der Bücher einzutauchen.

IM SCHLÜSSELMUSEUM 

Die erste Klasse besuchte am 7. De-
zember das Schlüsselmuseum. Dieses 
besondere Museum mit seinen Kostbar-
keiten hat uns fasziniert. Geheimnisse 
von Truhen, Schlössern und Schlüsseln 
wurden gelüftet.

AKTIVITÄTEN IM ADVENT

In diesem Advent waren die Kinder, 
Lehrer und Eltern unserer Schule wie-
der sehr umtriebig. Beim Adventln auf 
dem Marktplatz am 16.12. spielten Kin-
der der 2.a – Klasse ihre eigene Version 
der Geschichte „Wie Ochs und Esel an 
die Krippe kamen“ von Karl Heinrich 
Waggerl. 

Am 18.12. gab es eine besondere Weih-
nachts-Vorspielstunde. Die Kinder unse-
rer Schule, die ein Instrument spielen, 
gaben uns Kostproben ihres Könnens. 

Wir bekamen auch noch von einigen 
Müttern Unterstützung beim Kekse ba-
cken und Besuch vom Nikolaus. 

Auch der Chor hatte einen Auftritt im 
Kulturheim am 08. Dezember.

KINDERPOLIZEI 

Einen sehr interessanten Lehrausgang 
zur Polizei in Kalsdorf machten die Kin-
der der dritten Klassen.

FRIDA UND FRED

Die zweiten und dritten Klassen besuch-
ten die Ausstellungen „Blubberblubb“ 
und „Hin und weg“ im Grazer Kindermu-
seum. 				        n

VOLKSSCHULE
WERNDORF 

SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV
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SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

KREATIVE LEHRLINGSWELTEN

Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen konnten im Rah-
men des Projektes „Kreative Lehrlingswelten“ einen Tag lang in 
verschiedene Berufe hineinschnuppern.

Mit 10 Miniwerkstätten und fachlich kompetenter Unterstützung 
regionaler Wirtschaftstreibender war es möglich in die Praxis 
einzutauchen, selbstgefertigte Werkstücke herzustellen und Er-
fahrungen in verschiedenen Handwerksberufen zu sammeln. Es 
war für jede/n etwas dabei und an diesem Tag hatten alle viel 
Spaß. Besonderer Dank gilt den Experten aus der steirischen 
Wirtschaft, die uns einen Tag lang unterstützt haben und ohne 
die dieser Tag nicht möglich gewesen wäre:

Bauakademie Übelbach, Buchbinderei Gutmann GmbH, Chris-
tine M. Kipper, graphiczone – werbeagentur, Hotel & Restaurant 
- Gasthof Pendl, Konditorei Purkarthofer, Reiter Gerhard, Roto 
Frank Austria GmbH, Strohmeier Malerei, Unisan GmbH
Vielen herzlichen Dank!

ZWEI SPRACHEN – EIN RIESENERFOLG

Smajil Majetic aus der 3b zog ins Finale des mehrsprachigen Re-
dewettbewerbs „Sag‘s multi“ ein und wird im Frühling in Wien 
auf Bundesebene erneut antreten. Vier engagierte Schülerinnen 
und Schüler der NMS Kalsdorf nahmen am 18.12.2018 an der Re-
gionalausscheidung von „Sag‘s multi“ im Festsaal des BG/BRG 
Petersgasse teil.

Amin 4a:
Am Anfang war ich nervös, aber nach kurzer Zeit bin ich in einen 

guten Flow gekommen. Jetzt nach der Rede bin ich froh, 
dass ich hier mitmachen durfte.

Dana 4a:
Mir hat es Spaß gemacht, am „Sag‘s multi“ Redewettbewerb 

teilzunehmen. Obwohl ich zuerst aufgeregt war,
 ist dann alles gutgegangen.

Eva 3a:
Der Redewettbewerb war total cool und den anderen 

TeilnehmerInnen zuzuhören, war sehr interessant. 
Die vielen verschiedenen Sprachen haben mich auch fasziniert.

Smajil 3b:
Vor der Rede hatte ich Lampenfieber, aber als ich dann 

auf der Bühne stand, verschwand es gleich. 
Die Vorbereitung auf die Rede war sehr stressig, 

aber im Endeffekt hat sich meine Teilnahme sehr gelohnt.

NMS
KALSDORF 
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BEEINDRUCKENDE ABSCHIEDSFEIER

Schweren Herzens entließen die Schüler und Schülerinnen und 
das Lehrerkollegium der NMS Kalsdorf die beliebte Lehrerin, 
Frau Maria Sbaschnik, in den wohlverdienten Ruhestand.

An der Feier nahmen nicht nur alle Schüler und Lehrer der NMS 
Kalsdorf teil, sondern auch zahlreiche ehemalige Absolventen, 
die dadurch ihre große Wertschätzung zum Ausdruck brachten. 
Wir wünschen Frau Sbaschnik alles erdenklich Gute für den neu-
en Lebensabschnitt!				               n
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SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

FRISCHE WÄSCHE IN GRÜN - 
NEUE TRIKOTS FÜR DIE PTS-KICKER
Die PTS Kalsdorf setzt in Sachen „Fußball“ neuerdings auf 
neongrün. Die Raiffeisenbank Graz Thalerhof – Filiale Kalsdorf 
ist „Trikotpartner“ und Sponsor der Dressen, die auch bereits 
die Feuerprobe bestanden haben. Pünktlich zum Poly-Raiba 
Futsalcup am 22. Jänner 2019 konnten die Schüler in ihrem 
neuen Outfit mit neongrünen Trikots, schwarzer Hose und grü-
nen Stutzen glänzen. Die neuen Shirts tragen nicht nur das „PTS 
Kalsdorf“-Logo, sondern auch den Sponsor „Raiffeisen“ auf der 
Brust. „Das neue Leiberl sieht super aus, fühlt sich gut an“, freut 
sich Julian Kaiser, Schüler der PTS Kalsdorf. Zusammen mit Tor-
hüter David Puntigam und Dir. Christian Seidl nahmen die Jungs 
die neuen Fußballdressen ihrer Mannschaft in Empfang. Direktor 
Andreas Plank und Bankstellenleiterin Andrea Antensteiner von 
der Raiba-Filiale Kalsdorf übergaben feierlich die Trikots. Beim 
ersten „Pflichtspiel“ im Rahmen der Ausscheidung des von Raif-
feisen gesponserten Hallenturniers für die PTS-Schulen in Grat-
korn, landeten die Kalsdorfer im zufriedenstellenden Mittelfeld. 
Ein herzliches Danke an Raiffeisen und die Filiale Kalsdorf für 
großzügige die Unterstützung.

PTS
KALSDORF 

FRISCHE „LEHRLINGSANWÄRTER“ DER PTS KALSDORF
Ein wichtiger Bestandteil des PTS-Lehrplanes ist die Berufspraxis 
und die damit verbundenen „Schnupperwochen“. Die PTS Kals-
dorf bietet drei reguläre Wochen an, eine zusätzliche Schnup-
perwoche können sich die Schülerinnen und Schüler individuell 
aussuchen. Die Bedeutung dieser Wochen ist enorm: Nur so ist 
es den Schülerinnen und Schüler möglich, Berufsbilder zu erfor-
schen und kennenzulernen und im besten Fall auch einen ge-
eigneten Lehrbetrieb zu finden. Fachkräfte werden in Österreich 
immer gefragter. Viele Unternehmen suchen nach engagierten 
Mitarbeitern, die sie aber immer schwerer finden. Der Lehrlings- 
und Fachkräftemangel fordert die heimische Wirtschaft. Das 
Land braucht dringend Lehrlinge, auch die Region Graz-Umge-
bung, denn der Fachkräftemangel bremst die Unternehmen. 
Deshalb ist für die Lehrlingsausbildung von wesentlicher Be-

deutung. Ein großes Anliegen der PTS ist, dass die SchülerInnen 
in ihrer gewohnten Umgebung und nahe des Heimatortes, eine 
Schnupperstelle (und vielleicht auch Lehrstelle) finden und baut 
auf die Zusammenarbeit mit den heimischen Betrieben. Die Bil-
der aus den Berufspraktischen Tagen zeigen, dass unsere „Lehr-
lingsanwärter“ in den Betrieben stets bestens betreut werden. 

FRISCHE BERUFSINFORMATION AUS DEM BEZIRK
„Check-in Deine berufliche Zukunft“ lautete die Devise der Be-
rufsinformationsmesse Graz-Umgebung, die vom 01. - 02. März 
2019 im Areal des Flughafens Graz-Thalerhof stattfand. Die Ver-
anstaltung richtete sich an alle Schüler und Schülerinnen der 7., 
8. und 9. Schulstufe, Lehrstellensuchende und Eltern. Geboten 
wurden zahlreiche Informationen zur Aus- und Weiterbildung 
und ein umfassender Überblick über regionale Arbeitgeber der 
Region. Kaum zu glauben, welch’ breites Spektrum an Lehrbe-
rufen der Bezirk bietet! Die Schülerinnen und Schüler der PTS 
Kalsdorf waren aber nicht nur als Besucher zugegen, sondern 
gestalteten voller Begeisterung (als einzige teilnehmende Schu-
le) auch den PTSK-Informationsstand und gaben souverän Aus-
kunft zu ihrer Schule und ihren Erfahrungen. Im Rahmen der Ver-
anstaltung erhielten die Jugendlichen aus Kalsdorf zudem eine 
Gratis-Flughafenführung.

FRISCHE PTS-SCHÜLER
Das neue Schuljahr 2019/20 ist zwar noch fern, trotzdem ist die 
Anmeldung bereits jetzt zu machen! Falls dies zur offiziellen An-
meldezeit (25.02. bis 08.03.2019) versäumt wurde, ist natürlich 
eine Nachmeldung möglich. Zur Anmeldung wird folgendes be-
nötigt: Meldezettel und aktuelles Semesterzeugnis (Original!), 
E-Card und das ausgefüllte Anmeldeformular. Dieses Formular 
kann man online unter www.pts-kalsdorf.at downloaden.
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Nutzen Sie die Möglichkeit zu Kurzaufenthalten der Pflegebedürftigen!

Wohnen mit vielen Pluspunkten
Das Alter ist heute eine Lebensphasemit

vielfältigen Optionen und Perspektiven. Als
kompetenter Partner bei einer individuel-
len Lebensgestaltung bietet Ihnen die Se-
niorenresidenz Waldhof genau die Mög-

Die Seniorenresidenz Wald-
hof – mit modernster Architek-
tur und großzügigen Räum-
lichkeiten, eingebettet in
20.000 Quadratmeter Wald-
und Parkfläche – bietet Ihnen
neben einer hauseigenen Kü-
che für gehobene Ansprüche
und eigenem Wellnessbereich
inklusive großem Swimming-
Pool auch zahlreiche gemein-
same Aktivitäten und überdies
einen Streichelzoo.

20.000 m² große Park-
anlage und Streichelzoo
Die Seniorenresidenz er-

Für Fragen oder eine unver-
bindliche Hausführung steht
Pflege-Dir. Markus Nentwig

unter 03136/63660407
gerne zur Verfügung.

möglicht Ihnen eine – Ihren
persönlichen Anforderungen
gerecht werdende – Lebens-
führung und angenehme so-
ziale Kontakte. Sie werden in
allen Lebenslagen 24 Stunden
am Tag, 365 Tage im Jahr be-
treut.

Hilfe beim Umzug von
anderem Pflegeheim in
die Seniorenresidenz
Das top ausgebildete Pfle-

geteam, das in enger Zusam-
menarbeit mit Ärzten aller
Fachrichtungen steht, schafft
die Voraussetzung für die Be-

treuung von Menschen aller
Pflegestufen (0-7). Zusätzlich
bietet die Seniorenresidenz
auch die Möglichkeit der
Kurzzeitpflege (bis zu sechs
Wochen), die Kosten werden
vom Bundessozialamt teilwei-
se übernommen.

lichkeiten, die Sie sich für Ihre Zukunft
wünschen: ein Leben im Alter nach Ihren
Vorstellungen und Ansprüchen, mit vielen
Annehmlichkeiten, in einem gepflegten
Ambiente.

Fo
to
:z
Vg

Assl Seniorenwohnheim GmbH 
 Packerstraße 12 · 8501 Lieboch  

Tel: 0 31 36 / 63 66 0 
e-mail: office@seniorenresidenz-waldhof.at

www.seniorenresidenz-waldhof.at

EXKLUSIVES WOHNEN
INMITTEN DER NATUR

· Pflegestufen 1-7 
· Wellness-Hallenbad 
· Sauna, Massage 
· eigene Parkanlage mit über 20.000 m2, 
· Streichelzoo 
· Internetzugang, Safe, Kühlschrank und 
  eigener Balkon in jedem Zimmer, alle 
  alkoholfreien Getränke gratis

Über 20.000m2 
Park mitten im Wald 

mit idyllischen 
Plätzen und Wegen.

Unsere Seniorenberaterin Fr. Amschl  
informiert Sie gerne: Tel. 0664 1848035
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Pool auch zahlreiche gemein-
same Aktivitäten und überdies
einen Streichelzoo.

20.000 m² große Park-
anlage und Streichelzoo
Die Seniorenresidenz er-

Für Fragen oder eine unver-
bindliche Hausführung steht
Pflege-Dir. Markus Nentwig

unter 03136/63660407
gerne zur Verfügung.

möglicht Ihnen eine – Ihren
persönlichen Anforderungen
gerecht werdende – Lebens-
führung und angenehme so-
ziale Kontakte. Sie werden in
allen Lebenslagen 24 Stunden
am Tag, 365 Tage im Jahr be-
treut.

Hilfe beim Umzug von
anderem Pflegeheim in
die Seniorenresidenz
Das top ausgebildete Pfle-

geteam, das in enger Zusam-
menarbeit mit Ärzten aller
Fachrichtungen steht, schafft
die Voraussetzung für die Be-

treuung von Menschen aller
Pflegestufen (0-7). Zusätzlich
bietet die Seniorenresidenz
auch die Möglichkeit der
Kurzzeitpflege (bis zu sechs
Wochen), die Kosten werden
vom Bundessozialamt teilwei-
se übernommen.

lichkeiten, die Sie sich für Ihre Zukunft
wünschen: ein Leben im Alter nach Ihren
Vorstellungen und Ansprüchen, mit vielen
Annehmlichkeiten, in einem gepflegten
Ambiente.
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Assl Seniorenwohnheim GmbH 
 Packerstraße 12 · 8501 Lieboch  

Tel: 0 31 36 / 63 66 0 
e-mail: office@seniorenresidenz-waldhof.at

www.seniorenresidenz-waldhof.at

EXKLUSIVES WOHNEN
INMITTEN DER NATUR

· Pflegestufen 1-7 
· Wellness-Hallenbad 
· Sauna, Massage 
· eigene Parkanlage mit über 20.000 m2, 
· Streichelzoo 
· Internetzugang, Safe, Kühlschrank und 
  eigener Balkon in jedem Zimmer, alle 
  alkoholfreien Getränke gratis

Über 20.000m2 
Park mitten im Wald 

mit idyllischen 
Plätzen und Wegen.

Unsere Seniorenberaterin Fr. Amschl  
informiert Sie gerne: Tel. 0664 1848035

WOHNEN MIT VIELEN PLUSPUNKTEN

Die Seniorenresidenz Waldhof – mit mo-
dernster Architektur und großzügigen 
Räumlichkeiten, eingebettet in 20.000 
Quadratmeter Wald-und Parkfläche – 
bietet Ihnen neben einer hauseigenen 
Küche für gehobene Ansprüche und ei-
genem Wellnessbereich inklusive gro-
ßem Swimming-Pool auch zahlreiche 
gemeinsame Aktivitäten und überdies 
einen Streichelzoo.

20.000m²große Parkanlage 
und Streichelzoo 
Die Seniorenresidenz ermöglicht Ihnen 
eine – Ihren persönlichen Anforderun-
gen gerecht werdende – Lebensführung 

und angenehme soziale Kontakte. Sie 
werden in allen Lebenslagen 24 Stunden 
am Tag, 365 Tage im Jahr betreut. 

Hilfe beim Umzug von anderem Pfle-
geheim in die Seniorenresidenz 
Das top ausgebildete Pflegeteam, das 
in enger Zusammenarbeit mit Ärzten 
aller Fachrichtungen steht, schafft die 
Voraussetzung für die Betreuung von 
Menschen aller Pflegestufen (0-7). Zu-
sätzlich bietet die Seniorenresidenz 
auch die Möglichkeit der Kurzzeitpflege 
(bis zu sechs Wochen), die Kosten wer-
den vom Bundessozialamt teilweise 
übernommen.

Das Alter ist heute eine Lebensphase mit vielfältigen Optionen und Perspektiven. 
Als kompetenter Partner bei einer individuellen Lebensgestaltung bietet Ihnen 
die Seniorenresidenz Waldhof genau die Möglichkeiten, die Sie sich für Ihre Zu-
kunft wünschen: ein Leben im Alter nach Ihren Vorstellungen und Ansprüchen, 
mit vielen Annehmlichkeiten, in einem gepflegten Ambiente.

Für Fragen oder eine unverbindliche  
Hausführung steht Ihnen  
Pflege-Dir. Markus Nentwig unter 
03136/63660407 gerne zur Verfügung.
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„MODENSCHAU IM OCHSENSTALL“ 

THEATER IN WUNDSCHUH
EINLADUNG

Komödie in drei Akten von Jonas Jetten 
Regie: Franz Schnabel 

Was tut man, wenn der Bauernhof nicht 
mehr rentabel ist, der Zuchtbulle nicht 
will und die Malerei auch kein Geld ein-
bringt? Da hat der Freund des Bauern 
eine rettende Idee: In der Zeitung sucht 
eine Agentur Räumlichkeiten für eine Mo-
denschau. Gesagt, getan. Der Ochsenstall 
wird zur Verfügung gestellt und das Cha-
os nimmt seinen Lauf.

Spielerbesetzung: 
Samy Wade, Maria Fradler, Franz Scho-
ber, Anni Zöbl, Cora Holzerbauer, Ka-
rin Greistorfer, Wolfgang Garber, Franz 
Schnabel

Im Trauerfall sind wir 24 h
täglich für Sie erreichbar.

03135 / 54 6 66 

FÜR EINEN WÜRDEVOLLEN ABSCHIED

www.bestattung-wolf.com

Termine:

Eine Komödie in 3 Akten, im Kultur- & Sportheim Wundschuh 

von Jonas Jetten

Termine:

Eintrittspreise:
 Erwachsene: € 9,-   

Kinder: € 5,-

Reservierungen: 
0677 / 62289489

MO - FR. von 7:00 bis 9:00 
und SA / SO 8:00 bis 12:00

Fr  29. März 2019  19.30 Uhr
Sa  30. März 2019  19.30 Uhr
So  31. März 2019  17.00 Uhr
Fr   5. April 2019  19.30 Uhr
Sa   6. April 2019  19:30 Uhr
So   7. April 2019  17:00 Uhr

„Modenschau im 
Ochsenstall“

ORT
Sport- und Kulturheim Wundschuh

KARTENRESERVIERUNGEN 
unbedingt erforderlich:

T: 0677/62289489, 
täglich von 7 bis 9 Uhr, 
Samstag & Sonntag von 8-12 Uhr

ODER 
Mail: reservierungen@
diedorfkomoedianten.at

WEB
www.diedorfkomoedianten.at 

KARTENPREISE
Erwachsene: 9 Euro
Kinder: 5 Euro
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TIPPEN, WISCHEN… ABER VOR ALLEM: LESEN!

Kinder verbringen doppelt so viel Zeit mit dem Smartphone wie 
mit Elterngesprächen. Zu diesem Schluss kommt eine aktuelle 
Erhebung des britischen Unternehmens „CensusWide“. Insge-
samt verbringen Kinder täglich in etwa drei Stunden und 18 Mi-
nuten mit ihren persönlichen Devices. Unterhaltungen mit den 
Eltern nehmen lediglich eine Stunde und 43 Minuten in Anspruch. 
(Quelle: https://www.pressetext.com/news/20190211012)

Die aktuelle Lage ist leider bekannt: es soll Kleinkinder geben, 
die die Seiten eines Buches mit einer Wischbewegung umblät-
tern wollen, andere tippen auf Memory-Karten, anstatt sie um-
zudrehen. Worst case? Wir wollen keine Katastrophenszenarien 
heraufbeschwören, aber Lesen und Bücher müssen ihren Stel-
lenwert behalten. Notwendig ist hier, dass Eltern ein gutes Vor-
bild sind und sich bei der Internetnutzung verantwortungsvoll 
verhalten. Die App „Screen Time“ ermöglicht es, Handy- oder 
Tablet-Zeiten des Nachwuchses zu verwalten und zu kontrollie-
ren. Auch mit Apples neuem Mobil Betriebssystem iOS 12 ist das 
möglich und Google bietet nun mit „Google Family Link“ eine 
eigene Kontrollsoftware an. Aber Kontrolle ist nicht alles und 
Verbotenes wird noch attraktiver. Also was tun?

BUCH-TIPPS!

Kinder sollen von Beginn an mit Büchern aufwachsen 
und im Kleinkindalter vom Vorlesen profitieren. 

Um diese wichtige Bildungsstrategie zu fördern, wur-
de die vom Land Steiermark unterstützte „Aktion 
Buchstart“ ins Leben gerufen. 

Alle Eltern von Neugeborenen erhalten in der Bücherei 
eine Buchstart-Tasche, für welche sie vorab einen Gut-
schein bekommen. Auch unsere Bibliothek nimmt 2019 
wieder an dieser Aktion teil!

Lesen Sie gerne darüber, wie andere Menschen ihr Leben 
meistern, wie sie denken und leben? Stöbern Sie dazu in unse-
ren Biografien. Eine Neuerwerbung zum Thema Migration ist 
Omar Khir Alanam: „Danke! Wie Österreich meine Heimat 
wurde“. Er gibt damit dem Land, das ihm neue Lebenschan-
cen geboten hat, etwas zurück. In unserer Bücherei finden Sie 
auch ein großes Ratgebersortiment zu den unterschiedlichs-
ten Themen. Wie kann man (fast) so erfolgreich werden wie ein 
Thomas Brezina? Darüber schreibt er in seinem ersten Ratge-
ber „Tu es einfach und glaub daran!“. Mit über 560 Büchern, 
die in mehr als 35 Sprachen und 40 Ländern erschienen sind, 
dürfte er das wissen. Immer noch Probleme mit Allergien oder 
Milchgenuss? In meinem neuen Buch „Wirklich gut leben 
mit Milchallergie und Laktoseintoleranz – Mehr verstehen, 
statt nur vermeiden!“ erfahren Sie, was man außer Verzich-
ten sonst noch dagegen tun kann. Wie die Wissenschaft dazu 
steht und welche Hilfen hier die Naturheilkunde zu bieten hat. 
Über Heilen und Alternativmedizin finden Sie viele weitere 
Ratgeber. Jede Menge Kinder-und Jugendbücher, Romanlite-
ratur, Reiseberichte, Krimis und Thriller warten ebenfalls auf 
unser Besucherinnen und Besucher.

Übrigens: Die Gemeinde Werndorf besitzt sogar ein eigenes 
Kochbuch (erstellt von und mit Werndorfer Bürger/innen), das 
von Styria vitalis prämiert wurde! Sie erhalten es zum Preis 
von nur 10 Euro im Gemeindeamt oder Postpartner – sehr ge-
eignet auch als Geschenk!

BÜCHEREI
WERNDORF

ACHTUNG! 
NEUE ZUSÄTZLICHE 
ÖFFNUNGSZEIT DER BÜCHEREI

  an jedem 4. Samstag im Monat 
	 von 10:00 – 12:00 Uhr

  Am Samstag, dem 25. Mai findet 
	 der nächste steirische Vorlesetag statt. 
	 Wir werden an diesem Tag bis 15 Uhr 
	 für Sie da sein. Kommen Sie vorbei!

Schöne Frühlingstage wünscht Ihnen das Büchereiteam
Gabriele mit Isa, Anita, Sonja und Tina		                n
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GRAFIK
D E S I G N

FOTO
D E S I G N

WEB
D E S I G N

SOCIAL
M E D I A

IHRE KREATIVWERKSTATT

WIR FREUEN UNS AUF 
SIE & IHR PROJEKT! www.uhl-design.at

Werbeagentur Uhl | Raiffeisengasse 2 | 8430 Leibnitz | T 03452 76057 | office@uhl-design.at

HEIRAT & JUBILÄUM
EHESCHLIESSUNG & GOLD

Ohne Zustimmung der zu ehrenden Personen 
werden keine Daten veröffentlicht.

CHRISTINE STEINKASSERER & JULIUS SPARI 
HOCHZEIT

JELKA & WERNER PERL
GOLDENE HOCHZEIT

Zur Eheschließung und goldenen Hochzeit 
gratuliert die Gemeinde recht herzlich! Alles 
Gute, viel Glück und Gesundheit für den wei-
teren gemeinsamen Lebensweg.
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Namens der Gemeindevertretung gratulierten Bürgermeister 
Willibald Rohrer bzw. Vizebürgermeister Alexander Ernst und 
überreichten an jeden Jubilar einen Werndorf-Gutschein.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
ZUM GEBURTSTAG

GEBURTSTAGS
EHRUNGEN

Ohne Zustimmung der zu ehrenden Personen 
werden keine Daten veröffentlicht.

HERIBERT FRÖHLICH
70 JAHRE

ANITA KURE
70 JAHRE

JELKA PERL
70 JAHRE

ROSINA BRUGGER
70 JAHRE

RENATE RIEGER
70 JAHRE

GERTRUDE TSCHEM-
MERNEGG 70 JAHRE

JOHANN GELTER
75 JAHRE

JOHANN KAISER
70 JAHRE

ADOLF PARCZ
75 JAHRE

HERMANN RIEDL
80 JAHRE

FRANZ HARTNER
80 JAHRE

FRIEDRICH KOPP
75 JAHRE

ANNA MARIC
85 JAHRE

FRANZ LANG
85 JAHRE

FRANZ GIMPEL
85 JAHRE

BARBARA SCHAUER
80 JAHRE
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CHRISTIANE 
TSCHREPINKO 

70 JAHRE

HERMINE ROSCHITZ 
90 JAHRE

ANNA POLAK
90 JAHRE

ELISABETH ROSCHITZ
85 JAHRE

ANDREAS & JENNIFER KAUC
TOCHTER CLEA

PIERRE JUSTIN-RAMON & 
HERTA FINK TOCHTER NINA

PHILIPP &  BIRGIT SCHWEIGER	
TOCHTER LIANA

GEBURTEN
WILLKOMMEN IM LEBEN!

Ohne Zustimmung der Eltern
werden keine Daten veröffentlicht.

CHRISTIAN & NADINE KNAFL
TOCHTER ANNALENA

WOLFGANG MAYR 
&  JULIA KUBALA

SOHN LUIS

MANUEL HIRSCHBECK 
& VICTORIA PRANTL

SÖHNE MAXIMILIAN & ROBERT

PAUL RASTL
 &  VERENA KENDLER

TOCHTER ILVY
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Zahnärztin Dr. Alexandra Lammer
Bahnhofstraße 15, 8402 Werndorf
Tel.: 03135 563 58

Diana Apotheke, Mag. Dr. Gerda Rieger
Bundesstraße 114, 8402 Werndorf
Tel.: 03135 519 92

Ordination Dr. Karl Pokker, 
Arzt für Allgemeinmedizin
Bahnhofstraße 11, 8402 Werndorf
Tel.: 03135 541 52

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

Feuerwehr Notruf	 122

Kommandant FF Werndorf 0664 145 29 51

Polizei Notruf 133

Kalsdorf bei Graz	 05 9133 6142 100

Wildon			   05 9133 6176 100

Rotes Kreuz  Notruf 144

Rotes Kreuz Krankentransporte 14844

Rotes Kreuz Mobile Pflege und 
Betreuung, (Hauskrankenpflege) 
Stützpunkt Kalsdorf

050 1445 17311

Rotes Kreuz Allgemeine Auskünfte 0800 222 144

Ortswasserleitung
Wasserverband Umland Graz

0664 841 04 80

Kanal Verstopfungen/Störung
Abwasserverband Grazerfeld 
in Wildon

03182 3326
oder 0664 841 04 80

Störungen Energie Steiermark 05 9133 6176 100

Strom			   0316 9000

Gas Versorgung 128

Fernwärme Störung 0664 616 12 65

EURO Notruf			 
ARBÖ Notruf   		
ÖAMTC Notruf 		
Vergiftungs-Info-Zentrale

112
123
120

01 406 4343

Kabelfernsehen
UPC Telekabel GmbH

0316 91515

Dr. Biedermann Hans Robert	
Tel.: 0681 20 82 5315
8401 Kalsdorf, Teichweg 1

Dr. Csanady Michael	
Tel.: 03135 50 928 
8401 Kalsdorf, Hauptstraße 146a 

Dr. Pokker Karl 	
Tel.: 03135 54 152
8402 Werndorf, Bahnhofstraße 11 

Dr. Slawitsch-Waltersdorfer	
Tel.: 0699 108 30 738 
8401 Kalsdorf, Dorfstraße 3

Dr. Stulnig Willibald DA	
Tel.: 03135 52 444
8142 Wundschuh, Lindenweg 3



www.werndorf.gv.at  |  5554  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 1 9 www.werndorf.gv.at  |  5554  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 1 9

WICHTIGE INFORMATIONEN
AUS DEM GEMEINDEAMT WERNDORF   WWW.WERNDORF.GV.AT

PARTEIENVERKEHR 
GEMEINDEAMT
STANDESAMT
STAATSBÜRGERSCHAFTS-
EVIDENZ
Montag:	 07.00 – 12.00 UHR
		  16.00 – 18.00 UHR
Dienstag:	 KEIN PARTEIEN-
		  VERKEHR 
Mittwoch:	 07.00 – 12.00 UHR
Donnerstag:	 13.00 – 17.00 UHR
Freitag:	 07.00 – 12.00 UHR

SPRECHSTUNDEN 
DES BÜRGERMEISTERS
Montag:	 16.00 – 18.00 UHR
Donnerstag:	 15.00 – 17.00 UHR

BAUSPRECHTAG
Der Bausprechtag erfolgt nur 
mit telefonischer Anmeldung. 
Die Termine sind auf der 
Homepage ersichtlich. 

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM
SENSENWERKWEG 24
ASZ ÖFFNUNGSZEITEN 
von März bis November 
jeden 1. Freitag im Monat 
von 13.00 – 18.00 Uhr

BAUM- UND STRAUCHSCHNITT
von März bis November 
jeden 2. und 4. Donnerstag im 
Monat von 16 – 18 Uhr
Die genauen Abfuhrtage für den 
Grünschnitt entnehmen Sie bitte 
dem Umweltkalender 2019.

ÖFFENTLICHER NOTAR
MAG. ROBERT ESPOSITO
8141 Premstätten
Hauptstraße 147
Tel.: 03136 556 53
Mobil: 0664-1491348
Mail: esposito@notar.at

POSTPARTNERSTELLE
ÖFFNUNGSZEITEN
Tel.: 03135 543 03-20 
          0664 841 05 54
Untergeschoss Gemeindeamt
Montag:	 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag:	 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:	 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:	 13.00 – 18.00 Uhr

ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREI
Erzherzog-Johann-Straße 3
Kulturheim 1.Stock
Tel.: 03135 569 40-4
buecherei.werndorf@aon.at 
www.werndorf.gv.at/buecherei 

Öffnungszeiten: 
Jeden Donnerstag 
von 16.00 – 18.00 Uhr
Jeden 4. Samstag
von 10:00 – 12:00 Uhr

RECHTSANWALT
MAG.RER.SOC.EC.
MAG.IUR DDR. 
KARL SCHOLZ
8501 Lieboch, Am Mühlbach 2
Tel.: 03136 62 99 7
Mail: office@karlscholz.at

KINDERGARTEN 
WERNDORF
Erzherzog-Johann-Straße 7
8402 Werndorf
Tel.: 03135 543 15
kindergarten.werndorf@aon.at 
www.werndorf.gv.at/kindergarten

VOLKSSCHULE 
WERNDORF
Erzherzog-Johann Straße 5
8402 Werndorf
Tel.: 03135 544 36
Fax: 03135 547 71
vs.werndorf@aon.at 
www.werndorf.gv.at/volksschule

NACHMITTAGS-
BETREUUNG
FÜR VOLKSSCHUL-
KINDER BIS 17 UHR
Erzherzog-Johann-Straße 3
8402 Werndorf
Tel.: 03135 569 40

Für die nächste Ausgabe der 
Gemeindenachrichten richten 
Sie bitte Berichte, Beiträge, 
Anregungen, Kritik und dgl. bis 
spätestens 13. Mai 2019 
an das Gemeindeamt, z. H. 
Hr. Hansjörg Alter, Bundes-
straße 135, 8402 Werndorf, 
Tel. 03135/543 03, Fax-Dw: 8, 
Mail: alter@werndorf.gv.at 

Medieninhaber, Verleger, Herausgeber: 
Gemeindeamt Werndorf, Redaktion: 
Hansjörg Alter, Gemeindeamt Werndorf, 
8402 Werndorf, Bundesstraße 135.

„Werndorfer Gemeindenachrichten“ 
dienen der Information der Gemeindebe-
völkerung und erscheinen vierteljährlich 
im März, Juni, September und Dezember.

© Gestaltung & Design: 
Werbeagentur UHL | www.uhl-design.at

Wir wünschen Euch allen 
ein wunderbares Osterfest 
& schöne Feiertage.



GEMEINDEAMT WERNDORF
Bezirk Graz-Umgebung  
Bundesstrasse 135
A-8402 Werndorf
Tel: 03135 – 54 303
E-Mail: gde@werndorf.gv.at
www.werndorf.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Montag: 07:00 bis 12:00 Uhr
und 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag: kein Parteienverkehr
Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 07:00 bis 12:00 Uhr

VERANSTALTUNGEN IN WERNDORF

APRIL  2 0 1 9
So 14.04. 14:30 Uhr ÖVP Frauenbewegung Ostereiersuchen Gasthaus Max 

„Radlerwirt“

Mo
 –
Do

15.04.
     –
18.04.

09:00 Uhr Sportklub Werndorf Ostercamp Sportplatz Werndorf

Sa 20.04. 10:20 Uhr OSTERSEGNUNG OSTERSEGNUNG Dorfkapelle Werndorf

Sa 20.04. 19:30 Uhr ÖVP Werndorf Osterfeuer Werndorf, Erzherzog-
Johann-Straße (gegen-

über der Volksschule)

Mi 24.04. 19:30 Uhr Kultur 18/19 Opernkabarett 
Wechselberger - Wetzl 
„Eine Diva bleibt selten allein“

Kulturheim Werndorf

Di 30.04. 17:00 Uhr ÖVP Werndorf Maibaumaufstellen Dorfplatz Werndorf

MAI  2019
Mi 01.05. 09:00 Uhr SPÖ Werndorf Familiensporttag Schulgrube Werndorf 

Fr 17.05. 19:30 Uhr Jugendkapelle Werndorf Frühlingskonzert Kulturheim Werndorf

Sa 18.05. 11:00 Uhr Gemeinde Werndorf Sicherheitstag Schulgrube Werndorf

Mi 22.05. 19:30 Uhr Kultur 18/19 Kabarett „Heimatgemeinde“
Oliver Hochkofler & Imo Trojan

Kulturheim Werndorf

Fr 24.05. 17:00 Uhr –
19:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr 
Werndorf

Feuerlöscher-Überprüfung Rüsthaus Werndorf 

Sa 25.05. 10:00 Uhr –
15:00 Uhr

3. Steirischer Vorlesetag 3. Steirischer Vorlesetag Bücherei Werndorf 

So 26.05. 10:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr 
Werndorf

Florianifeier 2019 Rüsthaus Werndorf

JUNI  2 0 1 9
Fr 28.06. 16:00 Uhr Volksschule Werndorf Schulfest Volksschule 

Werndorf
Schulgrube Werndorf

Fr–
So

28.06.–
30.06.

Fr: nachmittags
Sa/So: ganztägig

Sportklub Werndorf 2. SK Werndorf Kids Cup Sportplatz Werndorf

Sa 29.06. 08:30 Uhr Junge Generation 
Werndorf

Beachvolleyballturnier 2019 
mit anschließender Beachparty

Trendsportanlage 
Werndorf


